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Vergab
ein aufrichtiger Freund des Gedeihens der Landu in Deutſchland wird zugeſtehen daß der große

wirtſchaftspolitiſche Intereſſenkampf zwiſchen Induſtrie und
Zandel auf der einen Landwirtſchaft auf der anderen Seite

der gegenwärtig Deutſchland durchtobt am meiſten durch
die rückſichtsloſe Einſeitigkeit verſchärft worden iſt mit
der die Führer des Bundes der Landwirte und ihre Preſſe
die Intereſſen der Landwir ſchaft verfochten haben Man
hat es auch auf der andern Seite nicht an ſcharfen Hieben
fehlen laſſen Aber der Unterſchied war daß dieſe Seite
erſt nach Anerkennung in der Regierung ringen mußte
während der agrariſche Konſervatismus auf dem Anſpruch
beharrte der allein berechtigte Regierungsfaktor zu ſein
War er das ſo mußte er ſich auf der Höhe ſeiner Aufgabe
zeigen Wie aber verlief die agrariſche Agitation

Als ſich die Landwirtſchaft infolge der Capriviſchen
Wirtſchaftspolitik vom Staat zumerſten mal zurückgeſtoßen
fühlte erhoben die Führer des Bundes die Parole
Schreien Schreien bis man läſtig fällt ſchreien bis man
gehört wird Man ſchrie nicht nur nach unerreichbaren
Zollſätzen unerreichbaren geſetzlichen Bevorzugungen des
land wirtſchaftlichen Gewerbes ſondern kleidete ſeine

Forderungen auch in ein politiſches Syſtem das die Land
wirtſchaft als das einzige berechtigte Gewerbe in einem
geſunden Staatsweſen hinſtellte und Induſtrie und Handel
als mehr oder weniger von der Gnade der Landwirtſchaft
lebende Betriebe auffaßte Jm politiſchen Leben der Völker
führt Einſeitigkeit die die Intereſſen anderer ſehr
mächtiger Volkskreiſe einfach nicht anerkennt nicht ſieht oder
nicht ſehen will ebenſo unfehlbar bergab wie im politiſchen
Tagesgetriebe der agitatoriſche Grundſatz Schreien ſchreien
und wieder ſchreien Zuerſt läßt ſich die Welt von der
Lungenkraft und der Vielheit der Stimmen imponieren
aber je lauter geſchrien wird um ſo mehr Leute
werden aufmerkſam um ſo mehr prüfen die Be
rechtigung der Forderungen um ſo mehr Kritiker
wachſen aus der Erde Und ſo wirft ſich ſehr
bald die Mehrheit auf die Gegenſeite Der Deutſche
hat ein ausgeprägtes Gefühl für Billigkeit und Gerechtig
keit Er nimmt ſich mit Freuden des Verfolgten und Be
nachteiligten an Um ſo ſchroffer ſtößt er ihn aber wieder
von ſich hat er erſt hinter dem Bittenden den maßlos
Anſpruchsvollen und Unerſättlichen erkannt So bewirkte
der politiſche Grundſatz Schreien und Schreien bald das
Gegenteil Auch viele gute Freunde einer blühenden Land
wirtſchaft wurden zu Gegnern und die Sache der Schreier
fing an unpopulär zu werden

Den klaren Beweis hierfür hat der Bund der Landwirte
bei den letzten Reichstagswahlen erfahren Hielt die große
Maſſe der Bevölkerung die den Reichstag wählt vorher ein
Entgegenkommen gegenüber den Wünſchen der Landwirte
für billig zog noch in den letzten Reichstag wenigſtens eine
kleine Schar von Vertretern des Bundes der Landwirte
ein hat ihn bei den letzten Wahlen die maßloſe Art zu
fordern und die rückſichtsloſe Einſeitigkeit mit der er ſeine
Aufgabe durchgeführt hat zuſammen mit dem reichen Ent
gegenkommen das ihm die Regierung doch hatte
zuteil werden laſſen ans dem Reichstage hinweggefegt
vermutlich auf Nimmerwiederſehn

Denn es ſind ſchon jetzt Anzeichen vorhanden daß ſeine
Ausſichten auf Grund der gemachten Fehler noch immer
ſchlimmer werden Weitſchauende Politik hat er verſchmäht
wenn er auch ſelbſt darüber eine andere Meinung haben
mag Zur Löſung des Konflikts ob Deutſchland
mehr Landwirtſchaft oder mehr Jnduſtrie und Handel treiben
ſoll hat er nicht s beigetragen ſehr viel aber zur Ver
ſchärfung Die Quittung dafür erhält er jetzt Trotz des Ein
fluſſes konſervativer Grundbeſitzer beſonders in der preußiſchen

r ſind die Ausſichten für die agrariſchen Wünſche
äußerſt gering Die Grundrichtung der Regierungsſtrömung
wird ſich nie wieder weſentlich nach den Wünſchen des
Landwirlebundes umwenden können Schüchterne Ankäufe
von ſeiten der Regierung wie ſie jetzt mit dem Verſuchs
ballon der Aufhebung der Abgabenfreiheit der
Stromſchiffahrt gemacht werden erfahren alsbald eine
ſo prompte und ſo allgemeine Zurückweiſung von allen
induſtriellen Handels und Arbeiterkreiſen von der Preſſe
und aus den Kreiſen der Bundesregierungen ſelber daß
die Befürworter gezwungen ſind recht bald wieder die

ins Korn zu werſen ſie jagen Unerreichbarem

Dieſelbe Erfahrung macht jetzt der Bund der Landwirte
in Süddentſchland Dort wollen ſich die Einzelorgani
ſationen des Bundes in Württemberg Baden Bayern ver
ſchmelzen um deſto wirkſamer agitieren zu können Ueber
ihre letzten Ziele wird trotzdem auch hier das Räderwerk der
eit hinweggehen Die württembergiſche Regierung voran

der Miniſter Piſchek haben auf die Anklagen dieſer württem
ergiſchen Landesverſammlung die Regierung vernachläſſige

die Landwirtſchaft ſehr wirkſam folgendes r das
Württembergiſchen Staatsanzeiger zu leſen iſt
Die Herren vom Bund der Landwirte verſchweigen voll

kommen in wie vielſeitiger und ausgiebiger Weiſe die Re
gierung für die Förderung der land wirtſchaftlichen Jntereſſen
eintritt und ſie überſehen daß die Regierung doch verpflichtet
iſt auch das Jntereſſe der übrigen Bevölkerung und Er
eanbetreiſe die keineswegs bloß mit dem Stand der Jn
uſtrieacbelter zuſammenfällt im Auge zu behalten und zu

vahren Es wird daran erinnert daß ſchon bei den jetzt be
enden Zollſätzen die Zolleinnahmen aus Weizen

9agen Hafer Gerſte und Mais durchſchnittlich nicht

weniger als 138 Millionen Mark jährlich betragen haben
wozu noch die Zölle von Mehl kommen daß dieſe Erträge
die jedenfalls im weſentlichen das deutſche Volk zu
Gunſten der Landwirtſchaft zu tragen hat durch
die im Zolltarif vorgeſehene Steigerung der bisherigen Sätze
eine ganz bedeutende Erhöhung erfahren werden und daß
angeſichts einer ſolchen ſteuerlichen Heranziehung der
Jnduſtriellen und der übrigen konſumierenden Volksteile
für die Jntereſſen der land wirtſchaftlichen Bevölkerung doch
nur ein bewußt oder unbewußt durch den eigenen Vorteil ge
trübter Blick in den neuen Minimalzollſätzen eine Preisgebung
der Landwirtſchaft finden kann

Wenn darauf die Deutſche Tageszeitung dem Miniſter
entgegenhält daß ja auch die Induſtrie im Zolltarif Zölle
erhalten habe und daß man mit ihm nicht diskutieren könne
wenn er die Getreidezölle nur unter dem Geſichtspunkte
eines Geſchenkes an eine beſtimmte Bevölkerungsklaſſe auf
faſſe und nicht als eine für die Allgemeinheit ſegensreiche
politiſche Einrichtung ſo fühlt ſie richtig heraus daß eine
Verſtändigung zwiſchen ihrem Standpunkte und den Anfor
derungen einer modernen Wirtſchaftspolitik die zur Ver
mehrung der Macht und Größe des Vaterlandes führt
nicht mehr möglich iſt Sie verkennt die Bedürfniſſe der
übrigen Bevölkerung und kann ſich nicht an den Gedanken
gewöhnen daß der Gelderwerb im großen heute nicht mehr
ein Privilegium allein der Landwirtſchaft bleiben kann
Mag es dem Bunde auch gelingen dem Berechtigten ſeiner
Forderungen durch den ſtatiſtiſchen Nachweis einen neuen
Nachdruck zu verleihen daß für die Wehrkraft die Beſchäfti
gung in der Landwirtſchaft von einem ganz beſtimmt feſt
zuſtellenden Werte iſt Auch dieſe Wahrheit wird der
Bund nach ſeiner Gepflogenheit unter Verkennung der Zeit
ſtrömung wieder derart übertreiben daß ſchließlich über der
dabei entſtehenden Erhitzung der Gemüter die ruhige
Würdigung der Wahrheit kaum noch zur Geltung kommen
kann Auch damit wird er die Wegweiſer der Zeit nicht
rückwärts drehen können

Das Wachstum der deutſchen Bevölkerung das Wachstum
unſers Exportes die Tätigkeit der Deutſchen des Auslandes
für die Anvreiſung der Güte deutſcher Fabrikate deutſcher
raſtloſer Gewerbfleiß und deutſche Bildung und Energie
haben uns in die erſte Reihe der Welthandelsſtaaten ge
drängt und dadurch unſeren Reichtum gewaltig geſtärkt
Jeder Staat wäre ein Tor der ſich dieſem finanziellen
Machtzuwachs der ihm ſelbſt wieder in allererſter Linie zu
gute kommt widerſetzen wollte Der Bund hat über die
Wahrheit dieſer Tatſachen weiten Kreiſen die Augen zu
öffnen geholfen Statt ihre Anerkennung aufhalten zu
können werden ſie ihm ſchließlich ſetber das Grab graben

Deutſches Keich e

Hof und Perſoenalnachrichten
Der Kaiſer trifft wie nunmehr feſtſteht am Freitag

18 Dezember abends 10 Uhr 30 Min mit Gefolge in
Hannover ein und verläßt Sonntag 20 Dezember nach
mittags 4 Uhr mit dem Sonderzuge die Stadt wieder Prinz
Albrecht von Preußen der mit dem Kaiſer an denJubiläumsfeiern der dortigen Regimenter teilnimmt trifft nach
der Magd Ztg bereits nachmittags 3 Uhr 18 Min in
Sigheder ein Der Kaiſer und der Prinz wohnen im Reſidenz

oſſe

Der für die Thronfolge in Rußland in Betracht kommende
Großfürſt Kyrill von Rußland der ſeit dem 22 Sep
tember d J ununterbrochen als Gaſt ſeiner Couſine der ge
ſchiedenen Großherzogin Viktoria Melitta von Heſſen in Koburg
geweilt hatte iſt am Dienstag wieder nach Petersburg zurück
gereiſt ohne daß ſeine tatſächlich beabſichtigt ge
weſene Verlobung mit der Großherzogin zuſtande ge
kommen iſt Die beiden Fürſtenkinder beſitzen zweifellos eine
ausgeſprochene Zuneigung zueinander die über die verwandt
ſchaftliche Liebe hinausgeht und die ſpeziell bei dem Großfürſten
ſchon längere Zeit beſteht Vielleicht iſt früher eine Verbindung
mit Rückſicht auf die enge Verwandtſchaft nicht zuſtande gekommen
da der Vater des Großfürſten und die Mutter der Großherzogin
Geſchwiſter ſind vielleicht iſt auch für eine Heirat ſchon vor
Jahren der geringe Altersunterſchied die Großherzogin zählt
jetzt 28 der Großfürſt 27 Jahre den erſt reifere Jahre für
gewöhnlich zu verwiſchen pflegen hinderlich geweſen Feſt ſteht
daß jetzt der Herzensbund an dem Veto des ruſſiſchen
Kaiſers geſcheitert iſt Jn Betracht kam hierbei zunächſt daß
auch die griechiſch katholiſche Religion die Ehe mit
einer geſchiedenen Frau verbietet Aber auch ein weiterer Punkt
dürfte für den Zaren ausſchlaggebend geweſen ſein Bleiht ſeine
Ehe ohne Söhne fo iſt freilich ſein einziger im Jahre 1878 ge
borener Bruder Michael thronfolgeberechtigt Hierfür richtet
ſich jedoch auf dieſen wenig Zuverſicht da er bekanntlich lungen
leidend iſt und vorläufig noch keine Ehe geſchloſſen hat Bleibt
eine ſolche eventuell auch kinderlos was mit Rückſicht auf den
Zuſtand nicht ausgeſchloſſen iſt ſo kommt nach ihm der bereits
56 Jahre alte Großfürſt Wladimir in Betracht Letzterer iſt der
älteſte Bruder des verſtorbenen Zaren Alexander III, des
Vaters des jetzigen Kaiſers Nikolaus Sein Sohn und Erbe
alſo eventueller ruſſiſcher Kaiſer iſt der Großfürſt Kyrill
Offenbar hat auch dies den Zaren veranlaßt für ſpäter von
vornherein alle Konſequenzen aus dem Wege zu räumen
Vielleicht läßt ihn auch ſeine innige Zuneigung zu dem früheren
Gemahl Viktoria Melittas dem Großherzog von Heſſen parteiiſch
ſein der bekanntlich ſein Schwager iſt Ein Zufall hat es ge
wollt daß der Zar am Hochzeitstage des Großherzogs in
Koburxg des letzteren Schweſter ſich zur Braut und Kaiſerin von
Rußland erkor

Ans Gmunden wird gemeldet daß die Verlobung
des Großherzogs von Meglenburg Schwerin mit

Alexandra der zweiten Tochter des Herzogs von Cumber
land bereits vollzogen ſei und daß die Bekanntgabe am
21 Dezember am Tage der ſilbernen Hochzeit des Herzogs
paares erfolgen ſoll
geboren die Prinzeſſin am 29 September 1882

Der Großherzog iſt am 9 April 1882

Erneunt wird berichtet daß der bayeriſche Finanz
miniſter v Riedel am Schluſſe der Kammerſeſſion ſelnen
Abſchied nehmen und als dauernden Wohnſitz München
wählen wird wo er ſich bereits ein Haus kaufte

Den Geſchäftsinhabern der Diskonto Geſellſchaft iſt vom
Kaiſer folgendes Beileids Telegramm zum Tode von Hanſe
manns zugegangen Neues Palais den 9 Dez 1903 Die Mel
dung von dem Hinſcheiden des Geheimen Kommerzienrats Adolf
v Hanſemann hat Mich mit aufrichtiger Teilnahme erfüllt und
ſpreche Jch Jhnen zu dieſem ſchweren Verluſte welchen die
Diskonto Geſellſchaft erlitten hat Mein Beileid aus Das
Audenken des trefflichen um das Vaterland hochverdienten
Mannes wird Mir ſtets lieb und wert ſein Vermutlich hat
v Lucanus die Depeſche ſo redigiert daß die falſche Jnverſion

und ſpreche ich Jhnen ſtehen geblieben iſt

Politiſches
Von neuem tauchen Verſionen über Verhandlungen der

Regierung mit den Parteien über die Kanalvorlage auf
Der Lok Anz ſchreibt

Die Behauptung eines ſüddeutſchen Blattes daß man in
Re gierungskreiſen wegen der Neugeſtaltung der Kanalvorlage
in nicht geringen Sorgen ſei iſt wie wir feſtſtellen können
unzutreffend Jnnerhalb der Staatsregierung ſind endgültige
Beſchlüſſe darüber in welcher Form die neue waſſerwirtſchaft
liche Vorlage an den Landtag zu bringen ſei allerdings noch
nicht gefaßt es ſchweben aber fortgeſetzt Beſprechungen mit
den Führern der Mehrheitsparteien und das bisherige Er
gebnis dieſer Verhandlungen berechtigt zu der Annahme daß
eine Verſtändigung welche unbeſchadet der Zweckbeſtimmung
des Kanalprojekts die Zuſtimmung der Landtagsmehrheit finden
dürfte ſehr bald erzielt wird

Die Franukf Ztg meint Die Frage der Schiffahrts Abgaben
auf freien Strömen bilde anſcheinend tatſächlich ein Kompen
ſationsobjekt bei der Beratung der Kanalvorlage

Der Bundesrat überwies in ſeiner geſtrigen Sitzung
den Antrag Preußens betreffend Entwürfe von Militär
Penſions und Verſorgungs Geſetzen erſter Teil Reichs
heer den Ausſchüſſen ebenſo die Vorlage betreffend den
Bezug von Jnvaliden und Unfallrenten in aus
ländiſchen Grenzgebketen Die Vorlage betreffend Verelin
barungen mit Schweden über die Stadt und die Herrſchaft
Wismar und die Aemter Poel und Neukloſter nebſt Zubehör
wurde zur Kenntnis genommen Die Zuſtimmung wurde erteilt
dem Ausſchußantrag betreffend Abänderung der Anführung
unter V Alinea 5 des dem Geſetze betreffend Kinderarbeit
in gewerblichen Betrieben vom 30 März 1903 anliegenden
Verzeichniſſes dem Ausſchußantrag zum Entwurfe von Be
ſtimmungen über die Zulaſſung von Ausnahmen von den Vor
ſchriften des 8 12 s 13 Abſatz 1 ves Geſetzes betreffend Kinder
arbeit in gewerblichen Betrieben vom 30 März 1903 und dem
Ausſchußbericht über die Vorlage vom 20 November d J
betreffend die
gütungsſatzes

Die vom deutſchen nicht ſozialiſtiſchen Arbeiter

Feſtſtellung des Brennſteuer Ver

kongreß zu Frankfurt a M gewählte Deputation be
ſtehend aus den Herren Behrens Bruſt Giesberts Schack
Schiffer Schirmer Slegerwald die dem Reichskanzler die
auf das Koalitionsrecht die Anerkennung der Berufsvereine
und die Arbeitskammern bezüglichen Reſolutionen des Konu
greſſes überreichen ſoll wird am Sonntag den 13 Dezember
vormittags 11 Uhr vom Grafen Bülow empfangen werden

Einen bezeichnenden Schwank aus Miquels Leben
will Profeſſor Dr Lujo Brentano in der Münchener Frei
ſtatt zum beſten geben Kein Geſetz das uns ſo geſchädigt
hätte als das Sozialiſtengeſetz es hat uns um 30 Jahre in
der Entwicklung zurückgeworfen, rief einſt der
Bürgermeiſter Miquel am Schluſſe einer glänzenden Rede im
Ausſchuß des Vereins für Sozialpolitik zu Frankfurt am Main
und dann blickte er ſich um und als er unſere von Zuſtimmung
leuchtenden Augen ſah ſetzte er unter unſerem ſchallenden Ge
lächter hinzu Wenn aber einer ſich darauf beruft daß ich
dies geſagt habe ſo leugne ich es freilich hatte er ſelbſt ſeiner
zeit für das Sozialiſtengeſetz geſtinmt Später hat er es bis
zum preußiſchen Finanzminiſter Vizepräſidenten des Stagais
miniſteriums Ritter des Schwarzen Adler Ordens und der
Erhebung in den Adelſtand gebracht Jn dieſer Form

klingt die Erzählung ſehr unwahrſcheiulich

Volkswirtſchaftliches

Eine Sondernummer der Statiſt Korr bringt die Zu
ſammenſtellung der Durchſchnittspreiſe der wichtigſten
Lebensmittel im November d J Danach haben ſich
die Getreidepreiſe im Vergleich zum Oktober d J nur wenig
verändert ebenſo die Fleiſchy reiſe mit Ausnahme des noch
mehr zurückgegangenen Preiſes für Schweinefleiſch wogegen
der Durchſchnittspreis für Eßkartoffeln und Eier ſich
nicht unbeträchtlich erhöht hat

Der Durchſchnittspreis des Weizens iſt mit 154 M für
1000 kg unverändert geblieben ebenſo der der Gerſte mit
136 M Der Roggen iſt mit 130 M gegen 129 M im Vor
monat um 1 M teurer der Hafer mit 127 gegen 128 M un
ebenſo viel billiger geworden Die Eßkartoffeln erhöhten
ihren Durchſchuittspreis von 48,5 M für 1000 kg auf 51,4
während er im gleichen Monat des Vorjahres nur 45,6 M
betragen hatte Rindfleiſch im Großhandel koſtete 1161 M
für 1000 kg gegen 1165 im Oktober d J ſein Durchſchnitts
preis im Kleinhandel iſt unverändert geblieben und betrug für
1 Kg Keulenfleiſch 145 Pf und für 1 Keg Bauchfleiſch 1246 Pf
unverändert blieb auch der Preis des Kalbfleiſches mit 148 Pf
Das Hammelfleiſch koſtete 141 Pf gegen 142 Pf im vorher
gehenden Monat und das Schweinefleiſch 1384 gegen 139 Pf
Erheblich teurer geworden ſind die Eier von denen das
Schock 471 Pf koſtete gegen 428 im Oktober
Geſtern ſchloſſen die Beratungen der europäiſchen Fahr

plan konferenz in Stuttgart Am Mittwoch abend fand
ein Feſtmahl ſiatt bei dem die Staatsoberhäupter der Teil
nehmer an der Konferenz als Beſchützer des Friedens gefelert



wurden Der Hanupterſolg der Konſerenz iſt die erhebliche Ver

rung der Verbindungen von ganz Deutſchland
dem Engadin

Geer und Flotte
S M S Jltis iſt am 7 Dezember in Canton einge

troffen Loreley iſt am 9 Dezember nach Konſtantinopel
zurückgekehrt

mit

Verwaltung und Rechtspflege
Angeſichts des bevorſtehenden Jnkraſttretens des Kinderſchutz

geſetzes ſind die Ausführungsbeſtimmungen ergangen
in denen nach der Nationalztg den unteren Verwaltungs
behörden u a folgende Anweiſung erteilt wird

Die unkere Verwaltungsbehörde hat von der Geſtattung der
ausnahmsweiſen Beſchäftigung von Kindern bei öffentlichen
theatraliſchen Vorſtellungen neben der Frage ob bei der Vor
ſtellung oder Schauſtellung ein höheres Jntereſſe der
Kunſt oder Wiſſenſchaft obwaltet namentlich auch zu
prüfen ob der Beſchäftigung von Kindern überhaupt und in
der in Ausſicht genommenen Zahl ſowie von Kindern der an
gegebenen Altersſtufe und zu der angegebenen Tageszeit im
vorliegenden Falle Bedenken entgegenſtehen und ob die Perſon
des Leiters des Unternehmens genügende Sicherheit dafür
bietet daß die Kinder vor ſittlichen Gefahren behütet bleiben
Sie hat ferner zur Vermeidung von Geſundheitsſchädigungen
der Kinder dafür Sorge zu tragen daß das Auftreten in an
gemeſſenen Zwiſchenräumen ſtattfindet Die Spe ziali
täten Akrobaten und Artiſtenvorſtellungen
und die Zirkusaufführungen und ähnliche Veranſtaltungen
lollen des höheren Jntereſſes der Kunſt und Wiſſenſchaft
entbehren Für die Zeit bis 31 Dezember 1905 können
die unteren Verwaltungsbehörden für ihren Bezirk oder Teile
desſelben allgemein oder für einzelne Gewerbszweige Aus
nahmen von den geſetzlichen Vorſchriften des Kinderſchutz
r zulaſſen wonach die Beſchäftigung fremder Kinder
ber zwölf Jahre beim Aunstragen von Waren und bei

ſonſtigen Botengängen ſowie die Veſchäftigung eigener Kinder
über zwölf Jahre beim Austragen von Zeitungen Milch und
Vackwaren wenn ſie für Dritte erfolgt nicht in die Zeit
zwiſchen 8 Uhr abends und 8 Uhr morgens und nicht vor
dem Vormittagsunterrichte ſtattfinden darf Für das im
Kinderſchutz ausgeſprochene Verbot der Beſchäſtigung von
Kindern im Betriebe von Gaſt und Schankwirtſchaften ſind Ausnahmen nur zuläſſig wenn es ſich um
eigene Kinder handelt und nur in Orten mit weniger als
20,000 Einwohnern Die Ausführungsbeſtimmungen geben bier
folgende Richtſchnur Die unteren Verwaltungsbehörden haben
Ausnahmen nur für ſolche Orte und für ſolche kleineren
Wirtſchaftsbetriebe zuzulaſſen wo nach Lage der Verhältniſſe
von der erweiterten Beſchäftigung der eigenen Kinder ſittliche
Gefahren oder ſonſtige Nachteile für dieſe nicht zu befürchten
ſind und durch die angezogene Verbotsbeſtimmurg ungerecht
fertigte Härten hervorgerufen würden Für die Vororte der
größeren Städte iſt in der Regel von der Zulaſſung einer er
weiterten Beſchäftigung der eigenen Kinder abzuſehen

Gegen die Regelung der Arbeitszeit in Comp
toiren deren Einführung von dem Beirat ſür Arbeiterſtatiſtik

e wird gab der zurzeit in Berlin tagende Ausſchuß
des Deutſchen Handelstages folgende Erklärung ab

Der Ausſchuß des Deutſchen Handelstages ſtellt entſchieden
in Abrede daß ein Grund für die geſetzliche Feſtlegung der
Arbeitszeit von Gehilfen und Lehrlingen in ſolchen Comptoiren
des Handelsgewerbes und kaufmänniſchen Betrieben die nicht
mit offenen Verkaufsſtellen verbunden ſind vorliegt Die
Anlegung einer geſetzlichen Schablone widerſtreitet dem innerſten
Weſen der Jnduſtrie und des Großhandelsbetriebes und wird
daher praktiſch in vielen Fällen undurchführbar ſein Sie
würde auch in ideeller und ſozialer Beziehung verderblich
wirken weil ſie geeignet iſt die Auffaſſung der kaufmänniſchen
Angeſtellten von der Bedeutung ihrer eigenen Arbeit herab
zudrücken und das gute Verhältnis zwiſchen Prinzipalen und
Angeſtellten zu ſtören Der Ausſchuß des Deutſchen Handels
tags kann daher im Jntereſſe der Jnduſtrie und des Handels
gewerbes ſowie der in ihnen tätigen Prinzipale wie An
geſtellten nur dringend befürworten von dem Verſuche einer
geſetzlichen Regelung der Arbeitszeit in den obengenannten
Betrieben Abſtand zu nehmen
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Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf v Bülow Frhr v Stengel

Graf v Poſadowsky v Einem Frhr v Rheinbaben
Möller v Tirpitz u a

Die erſte Beratung des Etats und des Finanzreform
Geſetzes wird fortgeſetzt

Abg Vebel Soz Das Bild das die Thronrede von der
Finanzlage ſchildert iſt traurig der Schatzſekretär hat geſtern
auch nicht zu roſig gemalt es iſt anzuerkennen daß er eine ganz
zutreffende Schilderung gegeben hat Man hätte ſchon längſt
etwas tun ſollen um der Finanzkalamität abzuhelfen Das hat
man nicht getan im Gegenteil die Mehrheit des letzten Reichs
tages hat noch die große Flottenvermehrung bewilligt Daher
auch das Trauerſpiel das wir jetzt ſehen Seibſt die berüchtigte
Zuſchußanleihe iſt wieder da obwohl ſie direkt verfaſſungswidrig

iſt So kann es unmöglich weiter gehen und doch müß ſich
jeder ſagen daß es trotzdem noch ſo weiter gehen wird Wenn
die Finanzlage mal günſtiger wird werden auch neue An
forderungen kommen Das Finanzreform Geſetz iſt nur ein
Produkt der Sorge für die Zukunft des Reiches Der Schatz
ſekretär ſprach geſtern das aus dem Munde eines ſüddeutſchen
Staatemannes ſeltſame Wort daß es ſich nur um ein kon
ſtitutionelles Recht handle Wir ſind gegen das Geſetz
wenn es angenommen wäre würde das eine Selbſt
entmwannung des Reichstags ſein Die Hanptſchuld an
der traurigen Finanzlage trägt nur das Zentrum niemals
wären wir ſo weit gekommen wenn das Zentrum nicht alles
bewilligt hätte Deshalb hat gerade das Zentrum kein Recht
ſich über die traurigen Finanzen zu beklagen Das Zentrum
hat auch die Kolonialpolitik mitgemacht die Erwerbung Kiaut
ſchous war eigentlich das Werk des Biſchofs Anzer Und dabei
ſtellt es ſich immer mehr heraus daß auch in Kiautſchon nichts
zu holen iſt Bei dem Vordringen Rußlands liegt zudem noch
die Gefahr nahe daß es auch die Hand auf Kiautſchou legt und
daß uns große Verwicklungen und Koſten bevorſtehen Aus der
Rede des Abg Schädler klang nur die Augſt vor den SKonſequenzen der eigenen Politik
das Zentrum in der Falle es hat A geſagt und muß auch B
ſagen Eine neue Militärvorlage ſleht uns noch bevor daß
jetzt noch keine vorgelegt wurde war nur ein Gebot der
politiſchen Klägheit Aber warten Sie nur bis der neue
Zolltarif und beſſere Einnahmen kommen Jch glaube ſicher
daß noch eine ganze Reihe von Projekten im Hintergrunde
ſchweben neue Artillerie und Kavallerie Forderungen werden
uns bevorſtehen Die letzte Artillerievorlage war ganz vor
eilig eingebracht unſere jetzigen Geſchütze ſollen nach General
von Alten gar nichts taugen Das Rohrrücklaufgeſchütz lag
ſchon lange vor trotzdem machte man 1896 die Voriage Aber
es ſcheint als ob man an den höchſten Stellen den
Reichstag für eine Verſammlung vön großen
Kindern hält denen man alles zutrauen kann Ein
fortwährender Wechſel herrſcht in unſerer Armee jeden
S gibt es neue Fnſtruktionen neue Röcke Knöpfe

Aber jetzt ſitzt

wächſt die Soldaten werden nur für die

ausgebildet Die unParaden mehren ſich zudem eimlich
wenn man die Soldaten nur zu Kriegszwecken ausbilden
wollte brauchte man nur die halbe Dienſtzeit Alle Zeit
wird zu Paraden zu Schanſtellungen verwandt man glaubt
ſich in das Zeitalter der Cäſaren verſetzt
ſchon für eine neue Schlacht flotte Stimmung gemacht
Und dabei wollen die beſitzenden Klaſſen zu ihrer Schande ſei
es geſgat keine Opfer mehr bringen Lebhafter Widerſpruch
Bei allen neuen Steuerprojekten iſt nur von indirekten Steuern
die die Maſſen treffen die Rede Nun ſoll die Tabak
ſteuer erhöht werden tauſende von Exiſtenzen würden dadurch
rniniert werden Eine Reichseinkommenſteuer die nur die
Reichen träfe würde große Summen bringen 200 Millionen
mindeſtens Aber dagegen ſträuben ſich die beſitzenden Klaſſen
ſie wollen nur eine Wehrſteuer die wiedernm die Armen am
meiſten trifft Ueber die neuen Handelsverträge ſagt
die Thronrede ſo gut wie nichts das gibt doch zu denken Vor
einem Jahre wurde der Zolltarif angenommen und des Gratu
lierens und des Händeſchüttelns war kein Ende und heute
Heute iſt von all den Verſprechungen nicht eine gehalten Mit
den dürftigen Worten der Thronrede iſt nichis geſagt
etwes mußte man doch anſtandshalber ſagen Das
Beiſpiel Deutſchlands reizt die anderen Länder nur an
ihrerſeits ihre Zölle zu erhöhen kurz und gut die Situation
iſt ſo verfahren wie nur möglich Und dabei will man
noch Schiffahrtsabgaden auf den deutſchen Strömen einführen
L frage den Reichskanzler was wahres daran iſt Jn der

ozialpolitik iſt ein Stillſtand eingetreten wenn das kaiſerliche
Programm der Gleichberechtigung der Arbeiter wirklich durch
geſührt werden ſollte ſo würde er dabei auch die Unterſtützung
der Sozialdemokraten finden Die bürgerlichen Parteien haben
jetzt eine ganze Reihe von ſozialpolitiſchen Anträgen geſtellt
augenſcheinlich haben unſere drei Millionen Stimmen ihnen
Angſt gemacht Die Arbeiter werden jetzt unter Anwendung
von brutalen Machtmitteln gezwungen aus ihren Fachvereinen
auszutreten Das Vereins und Verſammlungsrecht iſt in allen
deutſchen Staaten verſchieden Auf dieſem Gebiete ſtehen wir
hinter allen Kulturſtaaten weit zurück Redner kommt auf den
Krimmitſchauer Weberſtreik zu ſprechen ihn als einen Krieg
zwiſchen Kapital und Arbeit bezeichnend in dem das Kapital
durch die Behörden unterſtützt werde Man ſei ja in Sachſen
ſolche Dinge ſchon gewohnt Dort ſei noch nie ein Beamter für
einen Arbeiter eingetreten Unruhe Man habe Soldaten
nach Krimmitſchau gelegt um die ſogenannte Ordnung aufrecht
zu erhalten Dabei bätten die Weber dort eine Selbſt
beherrſchung an den Tag gelegt die Sie nach rechts niemals
beweiſen würden Lachen rechts Die deutſchen Arbeiter
fühlten ſich auf Grund der Gewaltakte der Behörden gegen die
Weber in Krimmitſchau ſolidariſch mit dieſen armen
Lenten Die Haltung der Behörden ſei nicht wunderbar ſei
doch der Bürgermeiſter von Krimmitſchan der Schwiegerſohn
eines der größten dortigen Jnduſtriellen lebhaftes Hört Hört
links Lachen rechts Einen ärgeren Mißbrauch der Amts
gewalt wie in Krimmitſchanu könne es nicht geben Beifall bei
den Sozialdemokraten Dafür gebe es nur ein Wort das ſei
echt ſäſchſiſch Großer Jubel bei den Sozialdemokraten Der
ſozialdemokratiſche Abg Grünberg ruft dem fſächſiſchen Bevoll
mächtigten v Fiſcher der in ſeiner Nähe am Bundesratstiſche
ſitzt erregt einige Worte zu Herr v Fiſcher antwortet darauf
worauf der ſozialdemokratiſche Abgeordnete höchſt aufgebracht
wird und mit der Hand klatſchend auf den Tiſch ſchlägt Glocke
des Präſidenten Der Kaiſer habe einmal in einer Marginal
note bemerkt wir müßten einen Millerand haben Ja warum
wolle denn Graf Bülow kein Millerand werden Bei uns gebe
es keinen größeren Feind einer Herabſetzung der Arbeitszeit für
die Arbeiter als den Handelsminiſter Moeller Kopfſchütteln
auch in nicht ſozialdemokratiſchen Kreiſen erweckt auch unſere
Geſchenk und Freundſchaftspolitik Der Amerikaner
Vanderbild wurde in Weſtpreußen von den Offizierkorps
empfangen Was hat denn der für Verdienſte Unſer Benehmen
Rußland gegenüber hat verzweifelte Aehnlichkeit mit Bauch
rutſchen Hunderte von ruſſiſchen Geheimpoliziſten ſind bei uns
tätig Rußland iſt im großen und ganzen ein Barbarenland und
verdient die Unterſtützung eines Kulturlandes nicht Die ruſſiſche
Regierung hat ſchon Monate lang vorher von dem Belgrader
Königsmord gewußt und hat ihn nicht verhindert Nicht rück
wärts ſondern vorwärts in der Kultur das iſt unſere Parole
Beifall bei den Sozialdemokraten
Reichskanzler Graf Bülow Ju militäriſchen Fragen habe ich

mehr Vertrauen zum Kriegsminiſter als zum Abg Bebel
Heiterkeit Der Drill iſt nicht Selbſtzweck ſondern Mittel
um Zweck ihm verdanken wir die gute Ausbildung unſerer
ruppen Manöver und Paraden haben auch einen großen er

zieheriſchen Wert der Abg Bebel hat wohl ſchwerlich einem
Manöver beigewohnt Jn ſolchen Fragen glaube ich dem Prak
tiker mehr als dem Dilettanten Die Soldatenmißhand
tungen mißbillige ich aufs entſchiedenſte mit
aller Entſchiedenheit werde ich auftreten umſie auszurotten Eine Kritik ſtreite ich keinem Abgeordneten
ab aber ſie muß auch einen patriotiſchen Zweck haben und darf
nicht nur der Agitation dieney wie die des Abg Bebel Auch
darf man nie ſo alles verallgemeinern wie der Abg Bebel es
tat gerade als ob es in der Sozialdemokratie keine rändigen
Schafe keine gemeinen ſchwachen Menſchen gäbe Sehr richtig
Die Aufdeckung ſolcher Vorgänge wie in Forbach halte ich auch
für nützlich ſie zeigen der Militärverwaltung wo ſie einzugreifen
hat Aber ich lege Verwahrung dagegen ein daß ſolche Vor
gänge typiſch ſind für das deutſche Offizierkorps Es wird auch
anderswo geſündigt ganz ohne Schuld ſcheint mir nicht mal die
Sozialdemokratie zu ſein Große Heiterkeit Unſer Offizier
korvs wird ſtets ſeiner großen Traditionen eingedenk
ſein Unſere auswärtige Politik iſt eine
ſo gemäßigte wie ſie nur ſein kann gerade inder Mandſchurei haben wir nichts zu tun wenn Herr Bebel
dort einen Feldzug eröffnen will mag er allein vorgehen
Große Heiterkeit Tief bedaure ich die Art wie der

Abg Vebel Stimmung gegen Rußland gemacht
hat Eine derartige zügelloſe Art der Kritik Lärm bei den
Sozialdemokraten entſpricht weder den Wünſchen noch den
Jntereſſen des deutſchen Volkes Lärm bei den Sozialdemo
kraten Jch weiß beſtimmt daß ich die Mehrheit des deutſchen
Volkes hinter mir habe wenn ich unſere Beziehungen zu Ruß
land weiter pflege Beifall Der Amerikaner Vanderbild
wurde nur ſo gut bei uns empfangen weil er im Jahre vorher
Deutſche bei ſich aufgenommen hatte Wenn wir einflußreiche
Meye empfangen vergeben wir uns nichts Die Art und

eiſe wie Herr Bebel über die Handelsverträge ſprach
können nur den Abſchluß ſolcher Verträge erſchweren Bezüglich
der Einführung von Abgaben auf den deutſchen

trömen habe ich zu erklären daß ſie nur durch ein be
ſonderes Reichsgeſetz eingeführt werden könnten Ein
Ivrag dazu liegt im Bundesrat nicht vor Von einem Still
ſtand in der Sozialpolitik iſt keine Rede wenn wir einen
Millerand hätten ſo würden ihm von keinem mehr Knüppel
zwiſchen die Räder geworfen werden als vom Abgeordneten
Bebel Darüber kann man doch nach dem Dresdener
Parteitag keinen Zweifel mehr tragen Große Heiterkeit
Wir werden in der Sozialpolitik ſtändig fortſchreiten die
Witwen und Waiſenverſicherung wird eingeführt
werden und ſpäter vielleicht auch die Arbeitsloſigkeits
verſicherung Wir müſſen aber auf realem Boden bleiben
derer wie die Sozialdemokratie ſie ſtellt erſchweren uns
die Durchführung ſozialer Reformen Nichts ſchadet den Arbeitern
mehr als wenn man ſozialpolitiſche Zwecke verknüpft mit anti
monarchiſchen Tendenzen Jn kelner Republik wird ſo viel für
die Arbeiter getan wie in dem monarchiſchen Dentſchland Herr
Bebel ſagke bei uns herrſchten Zuſtände wie zur Cäſarenzeit

n der Preſſe wird

nüre uſw Die Unzufriedenheit unter den Offizieren Ein binkendexer Vergleich iſt nicht denkbar Der Senat zur

z a e h

Zeit Tiberius ſah ganz anders aus als diwenn Herr Bebel zur Zeit Caligulas u hie dere t
hente gehalten hätte ſo wäre ihm das ſehr ſchlecht bekoſn e
Große Heiterkeit Nirgends wird weniger die Freiheit

die Redefreihelt reſpektiert als bei der Sozialdemokratie ges
bei den Sozigldemokraten Ich bitte mich nicht zu rm
brechen wir wollen doch anſtändig diskutieren Wie t
denn mit der Meinungsfreiheft bei Jhnen Selbſt
finſteren Mittelalter hat es nicht eine ſolche Jntoleram u
geben wie auf dem Dresdener Parteitag Geitert
Herr Bebel hat Herrn Bernſtein gerüffeit wie kein Veamter
gerüffelt worden iſt Stürmiſche Heiterkeit Die Herren bitet
mir werden das bezeugen Heiterkeit Reden Sie nalſo von allem nur nicht vonsFreiheit Willſt z
nicht mein Bruder ſein ſo ſchlag ich dir den Schädel en
Beifall und Heiterkeit Händeklatſchen Jch gebe den Sozial
demokraten das Zeugnis Agitation I A Leiſtungen V B Er
neute Heiterkeit Herr Bebel hat wieder mal den Untergang
der bürgerlichen Geſellſchaft prophezeit da möge er uns doch
endlich mal ſagen was uns eigentlich bevorſteht Einen Geheim
plan dazu ſcheint Herr Bebel ja zu beſitzen alſo ſagen Sie uns
doch mal wie Jhr Paradies ausſieht Dieſelbe Forderung bat
ſchon der leider nicht mehr Abgeordnete Dr Barth geſtellt Wie
ſoll der Zukunftsſtaat ausſehen Alles was darüber veröffent
licht iſt iſt mir nebelhaft und unklar Den Beweis dafür daß
es den Arbeitern dann beſſer gehen ſoll iſt man vollſtändig
ſchuldig geblieben Die Sozialdemokratie mutet uns daher einen
Sprung ins Dunkle zu es käme nur auf ein großes Zuchthaus
hinaus Die Sozialdemokraten werden ſich die Köpfe einrennen
an den ehernen Mauern des Staates Die ſozialdemo
kratiſche Republik wäre nur möglich unter Engeln
und Engelsſöhnen Wer ſo etwas will muß ſelbſt
ein Engel ſein Statt deſſen aber haben Sie uns in
Dresden das bekannte Schauſpiel aufgeführt Wie denkt ſich
denn Herr Bebel das Verhältnis ſeines Zuknnftsſtagtes zu
Rußland Heiterkeit Wer ſich ſo in Widerſprüchen bewegt wie
Herr Bebel ſollte ſich mehr mäßigen Es wäre das größte
Pech für Herrn Bebel wenn er durch ein Wunder zur Herr
ſchaft käme Denn er hat nichts was er an die Stelle deſſen
ſetzen kann er kann nur ruinieren und zerſtören Der Stagt
wird ſich ſchon verteidigen denn an dem Hauſe der Monarchie
haben viele Geſchlechter gearbeitet Alle revolutionären Be
ſtrebungen werden ſcheitern an dem geſunden Sinn des deutſchen
Volkes Lebhafter Beifall und Händeklatſchen

Sächſiſcher Bundesratsbevollmächtigter Dr Fiſcher führt aus
daß ihm zugerufen ſei Kommis der ſächſiſchen Regierung wagen
Sie es nicht ſie zu verteidigen Derartige Unverſchämtheiten
müſſe er energitch zurückweiſen Bebels Darſtellung über
Krimmitſchau ſei ganz einſeitig geweſen Es handle ſich nicht
nur um eine lokale Angelegenheit ſondern um eine allgemeine
Die Arbeitswilligen ſeien in einer Weiſe drangſaliert worden
die nicht mehr ſchön ſei ſie ſeien fortwährend verhöhnt
und beſchimpft worden Den Hausbeſitzern ſei angedroht
daß die Arbeiter alle kündigen würden wenn
ſie nicht auf die Seite der Streikenden treten würden Jn
einem Dorfe hätten ſogar die Signaliſten der Feuerwehr ihr
Spiel eingeſtellt weil einer nicht in ihr Horn ſtoßen wollte
Heiterkeit Redner verlieſt aus den amtlichen Berichten eine
roße Reihe von Beiſpielen der Terroriſierung Arbeitswilliger
aß Anſammlungen verboten wären ſei ganz gerechtfertigt

denn die Erbitterung ſei ſo groß und die Stimmung ſo gereizt
geweſen daß ein Funke ſchon das Pulverfaß zur Exploſion ge
bracht hätte Der Miniſter habe ſeine Verordnungen nur im
vollen Einverſtändnis mit allen Lokalbehörden getroffen er habe
keine Arbeiter empfangen weil er über den Parteien ſtehen
wolle Lachen b d Szd Gegen die behördlichen Maßnahmen
ſtände das Recht der Anfechtungsklage offen Lachen b d Szd
das Oberverwaltungsgericht habe ſtets vollkommen unparteiiſch
ohne Anſehung der Parteien geurteilt

Abg Graf Stolberg konſ Abg Schädler hat mit ſeinen
teilnehmenden Worten für den Kaiſer nur das geſagt was jeder
gute Deutſche denkt Jch ſchließe mich ſeinen Worten ganz und
voll an Bezüglich der Opportunität des Finanzgeſetzes ſind die
Anſichten meiner Freunde geteilt Jch perſönlich meine daß
ſein materieller Wert nur gering ſein wird wenn er auch
größere Klärheit in unſere Finanzen bringen wird Aus dieſem
Grunde bin ich für das Geſetz Abg v Bennigſen ſchlug ſ 3
eine andere Regelung vor doch wurde ſie abgelehnt weil man
darin eine große materielle Machtverſchiebung zu Gunſten des
Reichstages erblickte Wir ſtimmten damals für die
Franckenſteinſche Klauſel weil wir ſie zwar nicht für
nötig aber auch nicht für ſchädlich hielten Jch
würde das Zuſtandekommen der Finanzreform für einen
Fortſchritt halten beſonders weil ſie nicht alle Schwankungen
beſeitigt verſteinert dürfen die Matrikularbeiträge nicht werden
Die finanzielle Wirkung des neuen Zolltarifs kennen wir noch
nicht wir hoffen aber daß er uns neue größere Einnahmen
bringen wird die dann die wirtſchaftliche Depreſſion beſeitigen
Wir wiünſchen auch langfriſtige Handelsverträge aber nicht
Handelsverträge à tout prix Wir wünſchen nur daß die Zölle
ſeſtgelegt und durch die Verträge nicht berabgeſetzt werden
Bedauerlich iſt es daß die großen Städte noch immer ſo
bohe Gebühren für die Benutzung ihrer Schlachthäuſer
erheben dies kommt doch einer Sonderſteuer für Vieh und
Fleiſch gleich Jch habe die Empfindung daß unſere Handels
vertrags Verhandlungen ſtocken und nicht von der Stelle
kommen Wenn unſere beſcheidenen Forderungen nicht erfüllt
würden bliebe uns nichts übrig als die Verträge zu kündigen
Bei den jetzigen Preiſen können die Landwirte nicht beſtehen
das hat auch die Regierung anerkannt indem ſie uns höhere
Getreidezölle vorſchlug Wir haben der Regiernng nun die
Waffe in die Hand gegeben möge ſie den richtigen Gebrauch
machen Die Mehrzahl meiner Freunde wünſcht daß bei dem
jetzigen Etat die Matrikularbeiträge erhöht und die Anleihen
vermindert werden Die Soldatenmißhandlungen verurteilen
wir aufs allerſchärfſte wenn wir ſie aber ganz beſeitigen ſollen
muß man zuerſt ihre Urſachen beſeitigen Jch will hier nicht
ſagen die zweijährige Dienſtzeit iſt ſchuld aber mit dazu bei
trägt der Umſtand daß wir aus der zweijährigen Dienſtzeit
nicht die nötigen Konfequenzen gezogen haben Bei der drei
jährigen Dienſtzeit gab es alte Gefreite die den Unter
offizieren zur Hand gingen An denen fehlt es heute Der
Etat der Unteroffiziere iſt auch zu knapp bemeſſen ich bitte den
Reichskanzler dieſen Etat im nächſten Jahre zu erhöhen Heute
ſind die Unteroffiziere viel zu ſehr belaſtet Jch bin dafür daß
der Etat der Budgetkommiſſion überwieſen wird halte es aber
für richtiger daß die Rechnungskommiſſion vor der Budget
kommiſſion tagt Beifall rechts MPräſident Graf Valleſtrem Es iſt mir ein Antrag auf Ver
tagung eingegangen Sie müſſen nicht glauben daß in der
Geſchäſtsordnung der Spruch ſteht

Der Reichstagsmann tut ſeine Pflicht
Von eins bis fünf mehr tut er nicht

Heiterkeit Da der Wunſch nach Vertagung jedoch geſtellt iſt
bleibt mir nichts übrig als zu vertogen imratPerſönlich bemerkt Abg Metzger Soz Der Geheimra
Fiſcher hat ſich darüber beklagt daß hier der Zuruf Kommi
des Unternehmertums gefallen iſt 8Präſident Graf Balleſtrem Sie dürfen nicht eine perſön
liche Bemerkung machen über einen Zwiſchenruf der irgendwo
gefallen iſt Sie dürften das nur tun wenn Sie den Zurn

ſelbſt getan hätten htAbg Metzger Nun wobl ich habe den Zwiſchenruf gemache
Herr Geheimrat Fiſcher hat mich jedoch mißverſtanden ich ba r
nicht ihn perſönlich gemeint Als der Abg Bebel über die e
ſeſtige Parteinahme der Behörden ſprach da rief ich
ſind ja alle die Kommis des Unternehmertums Es hat mir
alſo ganz fern gelegen Herrn Fiſcher zu beleidigen Seine Be
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merkung Das iſt eine Unverſchämtheit war daher durchaus
eni t Tücher Geheimrat Dr Fiſcher Nach dieſer Erklärung

me ich den Ausdruck Unverſchämtheit zurück
ne äſident Graf Balleſtrem Durch das Eingreifen des Herrn
Bundesratsbevollmächtigien iſt die Debatte wieder eröffnet Jch
denke jedoch daß keiner einer Vertagung widerſprechen wird

Zuſtimmung 8ächſie Sitzung Freitag 1 Uhr Fortſetzung der heutigenn Schluß 58 Uhr
AKuskand

Schweiz
e J 2Der Ständerat hat mit 26 gegen 13 Stimmen den Vertragmit Italien betreffend dle Uebertragung der italieniſchen

Simp lon Konzeſſion an die Eidgenoſſenſchaft nach zwei
Gägiger Debatte genehmigt

Dänemark
Auch der König Chriſtian IX hat die Republik Panama

als ſelbſtändigen Staat auerkannt

Land wirtſchaftlicher Bauernverein des Sanlkreiſes

I Halle 11 DezJn der geſtrigen Generalverſammlung im Evangeliſchen
Vereinshauſe teilte der Vorſitzende Oekonomierat Weſche
Raunitz mit daß die Aachen Münchener Feuer Verſicherungs
geſellſchaft dem Verein wieder 300 Mark zugewendet hat und
dankte für dieſe Spende Weiter wurde auf die im Anfang
kommenden Jahres wieder ſtattfindende Prämiiernng von treuen
Arbeitern und Geſinde hingewieſen und die Aufforderung er
laſſen noch in den nächſten Tagen die Anmeldungen einzubringen
Ueber den Jmport von s6 Bnllen aus Oſtfriesland im letzten
Fahre für den Verein teilte der Vorſitzende mit daß leider
wenig Nachfrage nach ſolchen Tieren geweſen iſt und deshalb
der Verkauf ſchließlich mit einem Verſnuſte von mehreren hundert
Mark geſchehen iſt Es handelt ſich jetzt um die Frage ob der
Ankauf auch für das nächſte Jahr wieder geſchehen ſoll oder
beſſer vorläufig auszuſetzen iſt Gutsbeſißer Hubbe Kaltenmark
wies darauf bin daß in Königsberg bei der Ausſtellung
180 Bullen glatt verkauſt ſeien im Durchſchnittspreiſe von
661 M und einem Höchſtpreiſe von 2974 M für einen 14 Monate
alten Bullen dort habe man alſo nicht wie hier über die
mangelnde Nachfrage nach Bullen zu klagen gehabt Für ſpäter
könne wenn man vorläufig den Ankauf ausſetzte in Ausſicht
genommen werden die teuren Speſen nicht nach Oſtfriesland
zu führen ſondern nach der Altmark und der Priegnitz wo die
Tiere auch erſtklaſſig ſind

An die Mitglieder des Vereins iſt ein Fragebogen betreffend
die Durchführung der Schlachtvieh und Fleiſchſchau verteilt
worden es wurde gebeten noch weitere Fälle von beſonderer
Bedeutung mitzuteilen

Landrat v Kroſigk Halle hob dann noch hervor daß die
Kammer die Verſicherung ſämtlicher Körbullen bei der Stutt

arter Verſicherungs Geſellſchaft vermittelt habe für jeden Bullendeträgt die Prämie 2,60 M Schließlich wies der Vorſitzende

noch auf die im Juni k J ſtattfindende Provinzial Tier
Ausſtellung in Magdeburg hin Es wurde in Anßsſicht
genommen für dieſe Tierſchau eine Summe zu bewilligen welche
zum Teil für die Ausſteller aus dem Vereinsgebiet entfallen ſoll
Endlich wurde mitgeteilt daß zu Beſprechungen über landwirt
ſchaftliche Fragen die Anregung ergangen iſt und daß zu dieſem

weck von jetzt ab jeden Freitag vormittags 11 Uhr im Hotel
tadt Hamburg Verſammlungen abgehalten werden zu denen

auch Landwirte aus der ganzen Provinz willkommen ſein werden
Vor den Vorträgen bat Hauptmann Bindewald die

Gemeindevorſteher ihm zu einer Arbeit welche er für die nächſte
Sitzung des Deutſchen Landwirtſchaftsrats im Februar k J
plant Material zu ſenden zur Aufklärung über die Aus
wanderung des weiblichen Geſchlechts von dem
Laude nach der Stadt in den letzten 5 Jahren
Früher hat der Genannte für Halle und den Saalkreis nach den

n die Auswanderer des männlichen Geſchlechts
ebhande

e

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
Geh Rat Profeſſor Dr Robert Koch begeht henute wie

wir ſchon kurz mitteilten ſeinen 60 Geburtstag Koch iſt zu
Klausthal am Harz geboren und ſtudierte auf der Georgia
Auguſta zu Göttingen an der er im Jahre 1862 immatrikulkert
wurde Den größten Einfluß übte auf den Studenten der be
deutende Anatom Jakob Henle aus der ſchon damals immer
wieder die Anſicht verfocht daß das Kontaginm der Jnfektions
krankheiten eine mit individuellem Leben begabte Materie und
daß der Leib der damals noch ungeſehenen Paraſiten pflanzlicher
Natur ſei Am 19 Juli 1865 wurde der 21 jährige Koch der
die Rigoroſen noch nicht abgelegt hatte zum Äſſiſtenten an das
pathologiſche Muſeum in Göttingen berufen das unter der
Leitung des berühmten Profeſſors Krauſe ſtand Bei der üb
lichen Publikation in den Univerſitätsnachrichten wurde als
beſonders rühmend hervorgehoben daß der neu Ernannte
ſich bereits durch Gewinnen einer Preisaufgabe ausge
zeichnet habe bei deren Behandlung er ſeinen wiſſen
Khaftlichen Sinn in hohem Grade an den Tag gelegt habe

m folgenden Jahre war Koch während der Choleragepidemie
als Hilfsarzt am ſtädtiſchen Krankenhauſe in Hamburg tätig und
wurde auf die Aufforderung Virchows hin Unterſuchüngen
darüber anzuſtellen ob ſich im Körper der Cholerakranken viel
leicht ein Mikroparaſit feſtſtellen laſſe mit dieſen mikroſtkopiſchen

nterſuchungen betraut Ungünſtige änßere Verhältniſſe und
mangelhafte Jnſtrumente waren ſchuld daran daß Koch nicht
damals ſchon eine Entdeckung gemacht hat die ihn im Jahre
i berühmt machen ſollte Nachdem Koch als praktiſcher Arzt
m Langenhagen bei Hannover und in Rackwitz in der Provinz
ben gewirkt und am deutſch franzöſiſchen Kriege teilgenommen

hatte erhielt er im Jahre 1872 die Stelle als Kreisphyſikus in
Wollſtein im Poſenſchen die er bis 1880 bekleidete Jn dieſe
Zeit fallen ſeine bahnbrechenden Unterſuchungen die die Baklerien

e auf eine völlig neue Grundlage ſtellten Jm Sommer
di 6 veröffentlichte er ſeine Forſchungen über den Milzbrand

e in dem Nachweis gipfelten daß die Milzbrandbazillen ſog
auerformen oder Sporen bildeten die gegen äußere Einflüſſe

ehr widerſtandsfähig ſind und die Fähigkeit beſitzen ſich wieder
z Bazillen auszuwachſen Seine Entdeckung erregte in der
wiſſen waſchen Welt das größte Aufſehen Des nun als
a enſchaftliche Antorität anerkannten Landarztes nächſte wiſſen
ogge Tat war die im Jahre 1878 veröffentlichte Feſtſtellung
x er mikroſkopiſche Krankheitserreger als eine Art für ſich
wort etrachten ſei und nicht wie früher vielfach behauptet
n en war durch Veränderung und Anpaſſung in einen
öſfenitt übergehen könne Noch in demſelben Jahre ver
c lthte er ſeine berühmten Unterſuchungen über die

Jutetiellen Erreger der verſchiedenen undinfektionen
Gerihegre 1880 endlich wurde Koch nachdem er eine Zeit lang

9
dag cnrzt in Breslau geweſen als ordentliches Milglied an
im J ſichsgeſundheitsamt nach Berlin berufen Nachdem ihm
des re 1882 die das höchſte Aufſehen erregende Entdeckung
mit ſetregers der Tuberkuloſe gelungen war die die Regierung
a n b Ernennung zum Oberregierungsrat ehrte wurde er
den Gr axauffolgenden Jahre der Dämon Cholera drohend an
ganiſiertezen Europas erſchlen zur Leitung der vom Reiche or
cIpedilſe en und nach Aegypten und Indien entſandten Cholera
die Entde berufen Am 2 Februar 1884 glückte ihm in Kalkutta
kehr nach Ves des Kommobazillus für die er nach ſeiner Rück

eutſchland durch eine Reichsdotation von 100,000 M

Gaſtwirts Karl Müller zu Molmeck Feuer wodurch das
Zimmer nebſt einem prachtvollen Orcheſtrion im Werte von

ausgezeichnet wurde und der im folgenden Jahre die Er
nennung zum ordentlichen Profeſſor an der Berliner Unlverſität
n Geheimen Medizinalrat und zum Direktor des eben ins
eben tretenden hygieniſchen Jnſtituts folgte Nach achtjähriger

angeſtrengter Arbeit trat er am 4 Auguſt und 13 November
1890 mit ſeinen Mitteilungen über das Tuberknulin her
vor das zwar ebenſo wie ein etliche Jahre ſpäter von ihm be
kanntkgegebenes Heilmittel gegen Tuberkuloſe den ins maßloſe
übertriebenen Erwartungen der Laienwelt nicht voll genügte
aber doch für die Diagnoſe der Krankheit am Menſchen und für
ihre Erkennung bei erkrankten Rindern von ſo großer Bedeutung
war daß auf deren Grund die Ernennung zum Ehrenbürger
der Stadt Verlin und die kaiſerliche Berufung in den Staatsrat

erfolgte Seit 1891 Direktor des neu errichteten Jnſtituts für
Jnfektionskrankheiten iſt Koch ſtets der an den ſich ausländiſche
Regierungen wenden ſobald irgendwo eine große gefahr
drohende oder unbekannte menſchliche Krankheit oder Tierſeuche
auftritt und Studien die ſich darauf beziehen haben ihn ſchonhäufig nach überſeeiſchen Ländern geführt So reiſte er
im Jahre 1896 im Auftrage der engliſchen Regierung nach
Südafrika um dort die Rinderpeſt zu ſtudleren Von dort
ging er im nächſtfolgenden Jahre nach Jndien wo er die
Leitung der deutſchen Peſtkommiſſion übernahm und reiſte von
dort im Herbſt 1897 nach Deutſch Oſtafrika wo er höchſt
wichtige Entdeckungen über die Urſache der Malaria machte
als die er einen im Körper der Stechmücken hanuſenden und
durch ihren Stich auf den Menſchen übertragenen Mikropara
ſiten feſtſtellte Nach Deutſchland zurückgekehrt unternahm er
ſchon 1899 eiße neue Reiſe nach Jaba und anderen Jnſeln
des malayiſchen Archipels die ebenfalls der Erforſchung der
Malaria galt und eine jetzt überall in eingehender Erprobung
befindliche Methode der Bekämpfung dieſer Krankheit zutage
förderte Jetzt beſineet ſich Koch wieder in Südafrika Der
Wert des großen Mannes hat ſeine treffendſte Würdigung durch
den preußiſchen Kultusminiſter Dr Guſtav v Goßler gefunden
der das Urteil über ihn in die Worte zuſammenfaßte Seine
Forſcherkraft und ſeine Wahrheitsliebe werden nur erreicht von
ſeiner Uneigennützigkeit und ſeiner Liede zur Menſchheit und
ich alaube unſer Vaterland kann glücklich ſein einen ſolchen
Sohn ſein eigen zu nennen Dr C R KDie fünf Nobelpreife ſind wie aus Stockholm
gemeldet wird am 10 d M verliehen worden Der Nobelpreis
für Chemie iſt dem Franzoſen Becquerel zuſammen mit dem
Ehepaar Curie Paris zuerteilt worden der Preis ſür Phyſik
Arrhenius Stockholm für Medizin Finfen Kopenhagen
ſür Literatur Björnſtjerne Björnſon Chriſtignia der
Friedenspreis dem liberalen engliſchen Parlamentarier William
Randall Cremer Mitglied des Unterhauſes für Haggerton

Die feierliche Verteilung der Preiſe fand abends in Gegen
wart des Königs mehrerer Mitglieder der königlichen Familie
vor einem gewählten Publikum ſtatt Die drei anweſenden
Empfänger der Preiſe Becquerel Arrhenius und Bijörnſon
nahmen nachdem Anſprachen gehalten waren unter lebhaftem
Beifall aus der Hand des Königs die Preiſe Diplome und die
goldene Nobelmedaille entgegen Finſen Kopenhagen der durch
Krankheit am Erſcheinen verhindert war wurde durch den
däuiſchen Geſandten das Ehepaar Curie Paris das ebenfalls
nicht anweſend war durch den franzöſiſchen Geſandten ver
treten

Gerichtsverhandlungen
Hamburg 10 Dez Das Schwur gericht verurteilte

geſtern den 22 jährigen Lumpenhändler Weiglin wegen Er
mordung des Lotteriekollektenrs Levy zum Tode

Nordhauſen 10 Dez Die Strafkammer verurteilte
geſtern den Arbeiter Friedrich Schneider aus Kelbra der
am 6 September nach voraufgegangenen Zwiſtigkeiten ſeine
Frau erſtochen hatte wegen fahrläſſiger Tötung zu 3 Jahren
Gefängnis der höchſten zuläſſigen Strafe,

W Kopenhagen 10 Dez Der am 7 Oktober wegen
Fälſchung von Zehnkronenſcheinen in Klampenborg
verhaftete Lithograph Braſch wurde heute zu 5 Jahren
Zuchthaus verurteilt Seine Hauptmithelfer erhielten Strafen
von 4 und 5 Jahren Zuchthaus
e e

Provinzialnachrichten
S Hettſtedt 10 Dez Vermutlich durch Kurzſchlußſ

entſtand vergangene Nacht 1 Uhr in dem Vereinszimmer des

6000 M vollſtändig ausbrannte
Sangerhauſen 10 Dez Wahl Jn

Sitzung des Magiſtrats und des Stadtverordneten Kollegiums
wurden geſtern nach der Sang Ztg die Herren Bürgermeiſter
Knobloch und Rechtsanwalt Friedrich zu Kreistagsabgeordneten
gewählt

F Schönebeck a 10 Dez Elbbrücke VermißtUnfall Ueberfallen Pläne und Anſchläge für die hier ge
plante Elbbrücke ſind fertig und unſere Stadtverordneten werden
ſich in nächſter Sitzung damit zu beſchäftigen haben woher das
Geld zum Bau genommen werden ſoll nd ob die Stadt eine
Zinsgarantie übernimmt Das Hauptjoch der Brücke ſpannt
140 m Seit mehreren Tagen iſt hier ein 7jähriger Knabe
Sohn des Fleiſchermeiſters Beinhof verſchwunden Man nimmt
an daß das Kind auſs Eis gegangen eingebrochen und er
trunken iſt Jm benachbarten Ranies iſt die 18jährige
Tochter des Landwirts und Schmiedemeiſters Krauſe von dem
Scheunenboden wo ſie Garben herabwarf auf die Scheunen
tenne geſtürzt und hat ſchwere Verletzungen erlitten Jm
benachbarten Gommern wurde die Tochter des Rektors
Helmſtedt im nahen Walde wo ſie ſpazieren ging von einem
Strolche überfallen Auf ihr Rufen kam ein Förſter herbei der
den Strolch einen Eiſendreher aus Magdeburg feſtnahm

W Erfurt 10 Dez ſZugentgleiſung Amtlich wird
gemeldet Heute mittag 12 Uhr entgleiſte zwiſchen Grimmen
thal und Themar der Schnellzug 195 infolge Schienenbruches
Perſonen ſind nicht verletzt der Materiolſchaden iſt gering Die
Strecke war nach 3 Stunden wieder geräumt

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes XI Armee Korps Soſfort Kaſſel Polizeidirektion Schutz
mann Bewerber müſſen ſich durch Vorlage eines militärärztlichen oder Kreſs
phyſikoisatteſtes über ihre Geſundheit ausweiſen können auf vierwöchige Kün
digung und dei zehnjähriger vorwurfsfreier Dienſtzeit in der Schutzmannſchaft
auf Lebenszeit 1200 M Remuneration und freie Dieuſikleidung nach end
gültiger Auſtellung 180 M Wohnungegeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt
bis 1600 M jährlich 1 März 1904 Moß bach d Auma Kaiſerl Poſt
agentur Landbriefträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung ſpäter
auf Lebenszeit 700 M Gehalt und 72 M Wohnnnggeldzuſchuß jährlich
das Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl
Ober Poſtdirektion in Erfurt zu richten 1 März 1904 oder früher
Mühlhauſen Thür Magiſtrat Vollziehungsbeamter der Ortz
ſtonerkaſſe Bewerder müſſen rüſtig und vollkommen geſund und dürſen nicht
über en alt ſein auf Kündigung 875 M Gehalt jährlich und 10 Proz
der Gebühren uach der endgültigen Anſtellung 10 Proz des Gedalts als
penſionsderechtigter Wohnungsgeldzuſchuß während der Prodedienſtleiſtung drei
viertel des Stelleneinkommens von 8751 M das Gehalt ſieigt von 3 zu
3 Jahren um je 75 M vis zum Höchſibeirage von 1275 M jährlich die
Beiträge zur Wittwen und Waiſenkaſſe zahlt die Stadt die Milltärdienſtjahyre
nach dem 20 Lebensjahre werden dei der Penſionierung angerechnet der Be
werbung ſind velizufügen ſelbſtgeſchriebener Lebenzlauf Zeugnlſſe Zwil
verſorgungsſchein und ärzlliches Geſundheitszeugnis I April 1904
Treyſa Magiſirat Polizeiſergeant Bewerber muß geſund kräftig und
energiſch ſein und hat insbeſondere die Kontrolle über die Verbrauchsabgaben
von Bier Branntwein Und Fleiſch ſowie die Flelſchſchau auszuüben auf drei
monatige Kündigung 760 M Gehalt jährlich und freie Dienſikleidung das
Gehalt ſteigt alle 3 Jahre um je 60 M dis zum Höchſtbetrage von 1200 M
jährlich die Stelle iſt penſionsberechtigt die Miliſärdienſtzeit wird bei der
Penſionierung angerechnet Bewerbungen ſind unter Beifüqung eines ärztlichen
Atteſtes bis zum 1 Februar 1904 einzüreichen Gofort Anſtellung mögtichſt

bei

gemeinſchaftlicher 1

Polizeidtener Kenntnis des änßeren und Bnreandienſtes auf Kün
in ichdignug 600 M Gehalt jährlich und Dienſilleidung die Stelle

penſionsberechtigt

Roßlan 8 Dez J der geſtrigen Gemeinderats
ſitzung teilte der Vorſitzende Bürgermeiſter Hünefeld mit
daß der Geb Juſtizrat Poetſch anläßlich ſeines 70 Geburtstages
der Stadt Roßlau in hochherziger Weiſe abermals 5000 Mark
überwieſen habe welche der Poetſch Stiftung zugeführt werden
ſollen Bei der Durchberatung des Einquartierungsſtatuts ent
ſpann ſich eine längere Debatte Ein feſter Beſchluß konnte aber
nicht gefaßt werden da über die Vorſchläge ob nach dem
Brandkaſſenwert dem Mietswert oder nach dem Einkommen die
Laſt geregelt werden ſoll die Meinungen auseinandergingen Es
ſollen Erörterungen gepflogen werden ob die Regierung dem
letztgenannten Modus zuſtimmen werde Der hieſige ſozigldemo
kratiſche Verein hatte den Antrag geſtellt die Zahl der Abgeord
neten von 18 auf 24 zu erhöhen Beſchloſſen wurde dieſen
Antrag erſt bei der nächſten Stadtverordnetenwahl in Berück
ſichtigung zu ziehen Desgleichen war von dem Verein die
Herabſetzung der Bürgerrechtsgebühr von 3 M auf 1 M vor
geſchlagen worden Bei dem Satz von 3 M ſoll es jedoch vor
läufig en da alle umliegenden Städte auch dieſen höheren
Satz nehmen

Koswig 10 Dez Abgewieſener Proteſt Jn der
jüngſten Gemeinderatsſitzung lag ein Proteſt des ſozialdemo
kratiſchen Wahlkomitees gegen die Gültigkeit der am 26 Nov
ſtattgehabten Stadtverordneten wahl bei der die Kandidaten
des Bürgervereins mit nahezu 100 Stimmen Mehrheit gewählt
worden waren zur Beratung vor Nachdem konſtatliert worden
war daß der Proteſt unbegründet ſei wurde er mit allen
gegen die drei ſozialdemokratiſchen Stimmen abgelehnt

e W e avermiſchtes
Eine Schreckenstat trug ſich geſtern vormittag in der Chriſt

burgerſtraße 37 in Berlin zu Dort warf die 24 jährige Frau
des Poſtboten Leuendorf ihr drei Wochen altes Kind aus dem
Flurfenſter des vierten Stockes des Quergebäudes auf den
Hof hinab und ſprang daun ſelbſt nach Der Tod trat

beiden ſofort ein die Tat ſoll aus Verzweiflung
über eine Krankheit des Kindes geſchehen ſein

Zu tumnltugriſchen Szenen kam es vorgeſtern gelegentlich der
Gewerbegerichts wahlen in Köln Deutz als abends
plötzlich Hunderte von Wählern zur Wahl erſchienen Die
Menge erſtürmte das Wahlbureau ſodaß der Wahlakt
geſchloſſen und ein neuer Termin feſtgeſetzt werden mußte Die
Sicherheitsorgane waren dem Treiben gegenüber ohnmächtig
mehrere Perſonen trugen Verletzungen davon Auch in
anderen Wahllokalen kam es zu ähnlichen ſtürmiſchen Szenen

Dementi Die Meldung daß der Oberbürgermeiſter
Gieſe in Altona ſein Amt niederlegen wolle um in die
Dienſte eines Großinduſtriellen zu treten wird von Herrn Gieſe
dementiert

Der verſchwundene Miniſterrat Dr Gaſtroph aus München
iſt aufgefunden worden Er hatte in einer Münchener Bade
anſtalt verſucht ſich die Adern aufzuſchneiden und wurde
ſchwer verletzt in ein Krankenhaus gebracht

Eine Stiftung von 130,000 M haben der Münchener Hof
kapellmeiſter Erdmannsdörfer und ſeine Gattin Frau
Erdmannsdörfer Fichtner den Münch Neueſt Nachr zufolge
mit der Maßgabe gemacht daß die Zinſen dieſes Betrages
nach dem Tode der Stifter zu Gunſten penſionierter
Hofmuſiker zu verwenden ſind Der Prinzregent hat an
läßlich dieſer Stiftung dem Hofkapellmeiſter den Kronenorden
verliehen

Mit Mann und Maus untergegangen Die Neptun Fiſcherei
Geſellſchaft in Emden gibt in einer Todesanzeige bekannt es
herrſche kein Zweifel mehr darüber daß der Logger Klarar
mit ſeiner gonzen Beſatzung beſtehend aus 14 Perſonen
während des Orkans am 21 November in der Nordſee unter
gegangen iſt Sechs Mann der Beſatzung unter ihnen der
Kapitän waren aus Nienbrügge in Schaumburg Lippe

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten j

Meiſt bedeckt ziemlich kalt Strichweiſe
Schnee
Meiſt bedeckt teils klar feuchtkalt Strich
weiſe Schnee

2 Dezember

13 Dezember

14 Dezember Kalt wolkig teils heiter Strichweiſe
Niederſchläge

15 Dezember Vielfach bedeckt feuchtkalt Schneeluft
Teils heiter
Kälter wolkig mit Sonnenſchein rauher
Wind Strichweiſe Schnee

Eetzke Telegramme

Bremen 11 Dez Das hieſige Vollſchiff Auguſt am
1 Auguſt von New York nach Liverpool abgegangen iſt mit
22 Mann Beſatzung verſchollen

Schweidnitz 11 Dez Jm Hermannsſchacht der Fürſten
ſteiner Gruben wurde durch die Entzündung ſchlagender Wetter
ein Bergmann getötet

Wien 11 Dez Die Gräfin Lonyahy beſchloß ſich in ihrer
Heimat Belgien anzuſiedeln Sie ſteht wegen Ankaufs
einer Beſitzuug in der Nähe von Brüſſel in Unter
handlungen Das gräfliche Paar würde dann den größten Teil
des Jahres in Belgien zubringen

London 11 Dez Jn Sandringham wo die Königin
ſich zurzeit aufhält brach geſtern früh Feuer ans in dem den
Gemächern der Königin benachbarten Zimmer einer Hofdame
Der Brand wurde aber ſchnell gelöſcht

Kriegsgerichtliches Urteil
Berlin 11 Dez Das Kriegsgericht der 1 Garde Diviſion

verurteilte den Leutnant v Hellermann und den Unter
offizier Schmels vom 4 Garde Regiment zu Fuß wegen nun
vorſchriftsmäßiger Behandlung von Unter
gebelnen bezw Unterlaſſens von Meldungen wegen
der vor einiger Zeit von dem Unteroffizier Breidenbach be
gangenen Mißhandlungen erſteren zu 3 Wochen Stubenarreſt
letzteren zu 3 Tagen Mittelarreſt

Die ſerbiſchen Königsmörder ans Amt
und Würden entfernt

Wien 13 Dez Die Neue Freie Preſſe erfährt von
einer wohlunterrichteten Perſönlichkeit aus Belgrad
Die dienſthabenden Offiziere die um die Perſon des
Königs ſtehen und welche als Teilnehmer am Kom
pkott gegen König Alexander bekannt ſind ſollen
in nächſter Zeit von ihrem Poſten am Hofe ent
fernt werden Ferner behauptet das Blatt Oeſter
reich Ungarn veWlangt daß die kompromittierten Offi

er

16 Dezember

am 1 Januar 1904 Steinach Sochſeu Meiningen Gemeindevorſtand

l III III

nd ganz aus der ſerbiſchen Armee entferut
würden
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Handel Gewerbe und Verkehr
int ng der Firma Gehe Co in Dresden ale Akliene Dangeh beträgt dasAusserdem werden ,600,90 M

sind
Der

Davon wurden den Inkferenten
M ber gezahlt eine Slillion in Aktien al pari und 1,200,009 M

In dem aukfsichterat befinden
Vertreter der Drezdner Bank und ein Vertreten der

echaft in das Handels register ist jetzt erfolgt
Ktienkapital zwei Millionen Mark

4 proz Obligationen ausgegeben In der Eröffuungebilaoz
Masehinen Inventar Werkzeuge Patente ete mit Null gebueht
Kaufpreis beträgt 2 668,251 Mark
1,448 251
4 proz Obligationen al pari gewährt
sich ewei
Suchzischen Bank

Bei der vorgestrigen Subekription auf die 4pror Contral
kandb riefe von 13034 der Preussischen Central Bodenkredit

Aktiengeseilschaft sind die aufgeolegten 16 Millionen blarz vielfach
äberzeiehnet worden

Baenos Aires 9 Dez Goldaglio 127 27
Rio de Janeiro 9 Oez Wechsel aut London 12 m

Zahlungs Binstellungen
adl cc cc çènc

Amis SNamon Wohnort gorioht 5 s z
BDandelsge n Gebrüder

u re Gesarl un ormannOsterhammoel Sehloss Bonn Bonn 27 11 19 12 16 1223 12
E Absmuss Berolina

Drogerie Nachlass Brombertz Bromberg 28 11 2 22 12 16 2
A J Koller Produktenhl Dresden Dresden 30 11 21 32 5 I 5
Jul Preuss Kaufmann Widwinnep Lotzen 26 11 28 12 12 1 3
A O P Kubiek Kurzwh

Inhb d Fa F H Springer Riess Riess 25 11 24 12 21 12 1
Bauges Christian Diek

G m b H in Liquid Solingen Solingen 26 13 15 1 18 12 1ö 2
Fr W Stein Garderobe Walden Walden

und Schnittwareng burg burg 26 11 131 12 18 12 22 1
I Hoammorstein Kaufm Berlin Berlin 12 1 22 22 2
Ernst Schultze Kaufm Berlin Berlin 12 115 1 18 1 12 2
I Oppenheimer Kaufm Bingen Bingen 39 11 30 12 6 6 1
Carl Grosae Kaufmann Bromberg Browberg 33 11 15 2 22 22 8
R B Zimmermann Buech

binder Chemnitz Chemni z 12 19 12 28 12 128 12
Aox Tober Kaufm in

Firma Ad Janzen Danrig Danzig 12 120 1 22 12 28 1
Witwe Emilie Geropp

geb Niederreuther Inh
d Fa Niederre ther
Geropp Müblengeszeh
und Weinhandlung Landau Landau Pf 12 9,1 830 22 2

F K Aeyer Sohuhm
meister Strehlan Riezs 0 11 ,28 12 125 12 14 1

W Sbrzesny Kaufmann
Inhaber der Firma
Sbrzesny Bogajski Allenstein Allensteln 12 1 22 12 111 1

Alex Aeyer Kaufmann Berlin Berlin 12 1 2 117 12 115 2
Max Brieger Kaufmann Berlin Berlin 12 125 1 22 32 12 2
Landwirtseh Brennerei

Holihausen G m b H Holthausen Castrop 12 17 3 39 12 2
Paul Machwitz Kaufm Danzig Danzig 2 32 13 3 19 12 22 1
R A Bergmann Likörk

in Fa Robert Werner Dresden Dresden 12 23 12 1 1
Handelsges Th Schmidt Forst i L Forst i L 12 12 1 21 12 25 1
Fr Koitzseh Bauuntern Hatle a S Halle a S 12 20 I 1 30 1
W Bernhardt Kaufm Wilhelmsh Köpenieck 12 116 1 29 12 2
R Kossatowski Kaufm Liesa Lissa 12 ſ30 1 2Th Kallmann Kaufm Sehweidnitz Sehweidnitz 12 2 23 12 16 2
Xarl Ilse Mühlenbes Gieselwerd Vecker a49 11 131 12 13 32 1 9,1
H Graebner Kaufmann hagenNachlass Wittenberg Wittenberg 12 131 12 12 1 112 1

Preise von Kali Kaxen
Zestgezialli von Samnel,Zzieleunziger Berlin und Eazen 19 Dez

Geld Brief Geld BrioAlexandershall 3950 4c0 Hohenkel 75001
Beienrode 5325 5499 Hohenzollern S 5500Benthe Aktien 3601 375 Johauusshall SBernhardehball 920 Justus I 6625Burbaeh 62251 6276 Kaieerods à 6680 5750
Carlsfund 5500 Noeustaesfurt 1145,500Deutschland 5301 570 Ronnenberg Aktion 1380Friedrichshall S 1425 SalzdetturthKaliw a 272001 2750
Glückaut Sondersh 11,600 11,600 Salzgitter Schl Akt 2701 3009
Hanna S 170 Schwarzburger Salin 3251 375Hedwigsburg 7500 7690 Wilhelmshall 9629
Heroynia 20,700 Wintershall 5659CKaliwerte fest gesueht Hohbenfels Alexandershall und Sa zgitter

Getreide Müäühlen Erzeugnlsse usw
New Vork 10 Dez Telegr Roter Winter weizen

loco 902 vorige Notlerung 912 Dezember 895 90
Januar Mai 847 85 Jull 81 813 MaisDezbr 51 518 Mai 491 488 Juli M ehl 3,65
3,65 Getreidefracht I I
Ohicago 10 Dez Telegr Weizon SIai 80 81 Juli

76 7627 M als Mai 43 422,
Magdeburg 10 Dez Amtl Notierungen Die Notierungen voer

stehen eich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen
engl Sommer ruhiger gut 153 156 mittel 148 151 gering
bis 135 schwerer Sommer weizen bis 157 do Kolben Sommer
gut 165 168 Rauh gut 159 152 mittel gering doaus ländischer gut 172 186 A

Koggen inländ ruhiger gut 131 133 BI 127 128
gering bis 129 41 aus ländischer gut 137 142 31

Gerste hies Chevalier unverän fert gut 159 162 mittel 142 bis
1248 gering feinsie Qualität über Notir I andgerste gut
128 45 31 mittel 133 bis 137 21 gering U Wintergerste gut

ausländische Futtergerete gut 105 107 31
Haker inländ mait gut 128 132 mittel 125 127 geripg

bis 120 Al ausländischer gut BI mittel MM gering M
a is runder unveränd gut 106 108 amer bunter gut 115 116

F rbsen hiesige Viktorie unveründ gut 180 195 miltel 165 bis
175 grüne Folger gut 250 205 41 mittel 179 185 M

Berlin 139 Dez Frühmarkt Weizen loco Märkor 159,09 bis
161,50 ab Bahn Roggen loco Märker 129 130 ab Bahn

Gerste Leichte in ändische Fattergerste 128 132 do schwere
133 143 alles frei Wagen und ab Bahn do russische 108 119 abBahn Ilater märk meckl pomm poszen echles kein 140 157
4o markisch mecklenbg pomm posen schles mittel 129 139
do märkiseh mecklenbg pomm eöhles gering 123 128 frei Wagen
a Bahn do russische mittel 125 129 gering 15 122 frei Wagen

Maus amerikan mixecd 111 113,62 La Plata 106,00 103,52 alles
frel Wagen NMatter Erbsen inl und russisehe Futterware fein
149 158 russ mittel 144 148 kleine Koch 160 130 Vikioria 190 230

Weizenmehl Fr 00 loco 22,9 22,57 Roggeumehl Br 9
und 1 loeo 16,39 18,29 Weizeukleie grobe 8,75 9,6 do feine

75 9 60 Koggenkleie 9,29 9 Weisse Bohnen 220bis 250 ab Bahn Linsen grosse 260 275 kleine 229 2140 mittel
185 209 altes frei Wagen und ab Bahn

Hamburg 10 Dez Weizen stiil holstelntsoher und mecklen
burgischer 149 160 Hard Winter No 2 Der Ablad 129 Roggen
ruhig aüdrusischer setill 9 Pud 2525 Dez Ablad 102 100 meekienb
u ho steinischer 120,90 149,09 Mais ruhbig runder Dezember
88,00 Uaker ruhig Gerste Hau

CGelsaaten Oele Foettwaaren
New V ork 10 Dez Telegr Schmalz Western steam 6,90

6 30 do Rohe und Brothers 7,15 7,15
ChIcago 10 Dez Telegr j Schmalz Januar 6,42 6,37

Mai 6,57 6,52
Loco Tubs und Firkins

mittel

J Bremeun 19 Dez Sehmalz fest
352 Pg in Doppeleimern 37 Plg eehwimmend April Iieter Tubs u
Firkins Doppeleimeor Pfg Speck fest Short 0co P

h rnhig ſoco 48 50rie usaaberleh BRübol tt ez 53,2Jan 53,90 Jan April 53,25 Mai Aug 52 00 a Her 6329
42werpen 10 Dez Schmalz per Dezember 84,80

Petroleum
9 o mbart 10 Dez Petroleum sehr fest Standard white loco

u 19 e r t e Typo woelas9Januar April 22,75 e er an 2200 per
New ork 160 Pes Telegr Feotrolonm Siapdard glio in

New Vork 9,50 do n Phlladelphis 9,45 do Relined 12,20 in Caze2
Uo Credit Balandes Oat Oll r 90

neker
London 10 Der 96 Javaeuoker loco 9 hViehmärkte rubit Kühen Ropruoker loko 8 ah 4/2 d Wert ruht a a Vorktuhhr

Sohlaehivilehmarkt Lolpalg 20 Der Aarkiprelse für 50 z Parie 10 Dez R 859 neue Konaition 223
in Mark erst Notierung für Iebend eweolte für Seblaehtgewlehbt Woieror Zuoker ruhbig Nr 3 kür 105 Kilogramm per Der z 23

Aukftrieb 122 Rinder und zwar 24 Oohseen 3 Kalben 52 Kühe Jan 2596 per Jau April 266 per Mai August 267/8 er
43 Bullen E84 Kälber 212 Stück Sehafrieh 1313 Schweine und war
1313 deutzehe aus Ungarn rusammen 2331 Tiere Wasserstände bedeutet äber anter Nun

Oohbeu r e aus wie F Saale und Vnstrat D rjunge Heischige nicht ausgem e u z Triern Brückenpexel 9 Nov 10 De T3 müszig gonkurie junge gut genährie Aliore 858 W r Kov 73 o Dez 2v pegol a 4 544 gering genührie jeden Alter e 60 do UÜnterpegei v o z S
Kalben I vollleisehige ausgemästete Kalben à Troiha 4 Wa Kühe J Kühe F Al ieben Hherpotei 43 d 4 ere gusgem ühe do nierpegel 4 wie4 müssig genührte Kühe und Kalben e 57 Bernburg P c 4

5 geriug genährte Kühe und Kalben 49 Kalbe Oberpegel g 74 a 7 17s 1 7Bullen 1 vollſleischige höchaten Sehlachtwerles 69 do Uoterpegel 146 I 151z müäasig unt jüngere u genährte ältere z Der Wasterstand von Trotha befindet ich im Abendblatte

georing genührto NMoldanu Ia or Bgoer BIKälber 1 koinste Mlast Vollm AMast u beste Saugkälber 47
2 e u gute Saugkilber 8 o er Fall Weh Bez Faſſ Fang3 geringe Saugkälber 32 ra Niier gering genthris Freuer u 9 r 2 W eSobate 35astlimmer und jüngere Aasthammel 37 Jungbuntlan 6221 RRorslau 208 z
2 ältere Masthammel e J 4 34 n Laun 7 o 5 e Barb 4 244 5 J3 mässig genäührie Hammel u Scohate Aerzazohate FPardubitz 1,90 Magdeburg 10 10 J

Sobwoeine J I Zie der feineren U 3 e 3 S t e 3,12 11Heisohige olnik tienberge 2,85 a3 gering entilokeite zowio Sauen un Eber S Cie lbomii Peog 9 258 7
4 ausländizche aus I Aussig 13 18 2 ILauenburg 10 257 alGeschüftsgang in Rindern Kälbern Sehafen und Sehweinen Dresden 93 7

langsam r e W 4 3 Kualbep Du 10 n h Werden 7 em Fal46 Kühe ullen älher ehbake chweine gemeldet Fraeht nae agdeburg ohne AbmachungJ J chqcccqcccCuhhchceocchBern Bö oppeln ort Lem 133 o B rig a 998 a Bergwerks u Küätten GesDez Orenstein Koppel o XI u XII 192 7erliner Börse 10 Dez e t 9 78 0chr0 ab 251510 urtr 1995 100 66626 Hlerbeak es d
Ergänzung zu den ielegr FSangerhäuser Maseh 102 eo2 o unk bis 1900 100 60 s v rMeldungen im gestr Abendblatt ISaxonia Cement /2 104 50b1 do 501 830 unſe 1908 22 27 ar Malzwerk 3

Sehatter 1 aletor 2 40 48 100 u 1009 u 2 ßienelndite u aC7 Sehi hinen 20 2 00 rekh 25ba6Bank DisKonto See See 61/2 177 0068 an pegdet Nr 1004 99,0c6 ſSoneordia Bergwerig 25 248 S
Berlin Wechzel 4 Lomb 6 Sehuckert Elekt 0 112 50b26 do do II 96 onsolidat Bergw G 27 448,2563

Amseteordam s2 Brüssol 3 Schwartzkopff 410 228 00b2B 40 do III 4 100,2560 Consol Marie 2 72 906Wien 5 Petersburg Siemens Glas Industr 18 282 252 o do IV VI 101,006 13 227
3,33 U l S 4London 4 Paris 3 t C ache Hury B VII 1908 12 IarzerFisenw Iit A B 0 72

e ä te o 0 m IHösch Eis u St 8 178 10da u Stantapap Ver Köln Rottw Pulv 9 192,50620 4 103,006 1 hDeutsche Tor n e p 2 Vereinsbrauerei Arternj 6 u i à 97 o mral Steinsalzbl 5 112,506
Barmer Stadtanleihe 3/2 99,306 Westf Drahbt Industrio 8 151 595626 do Serie rt 150266 Kattowitzer t r 11 216 00a6
Berliner Stadt ObI 32 99,906 Wittener Guss 4 1655,00b2 i ja u 97 00 Königin AMlarienh V A 46 00 bedo do 1692 832 101 90beB Wilhelmshütte conv 10 77 250 do unkdb bis 1905 3177 97 00 Leopoldsgr Edderitz 7 1113,906Magdeburger St Anl 100,200 Zuekerlabr Fraustadi 15 139 505 37 W 1907 100 e Tiean z 167

do do neue 4 1104,196 hin e o St Pr 05 50 hzlersevurg 1901 unkrv 10 4 104 756 Doutsche Fisenb Prior Ohblig 49 Em VII nak l206 134 50c Magdeburg Bergwerk 35 565 006
Naumburg 1900 ab 31/2 99,000 do Präm Pfdbr Marienhütie Kotzenan 0 7125bein or Am i 90 80 ort from Nordd Gr Kred Plav 100 20end Schwert St Pr 29355Sſaais Lis An 3172 100 900 Halle Hettstedt 9/2 94,405 do IV V ukb b 1903 In 100 h iederl Kohlen 117 ver
Baxriseho Anleihe 31/2102 20 atpreuss Südbahn 4 Ostpreussische r z 99,20 Rhein Stahlw Iit 8 176 2568
Braun 20 Tr T ſ 800 Dontsohe Rigenb St Prior o n Wer re 7Köln Mind Pr Auth s 134,6062 S e 3/2 99 c 2 rer zresluu Waraconau v /2 Posensche Westfälische Stahlw 127 006,0Wer A P d LIE r 5 Wurm Revier 8 142 95 baOldenb 40 Thlr Ioosel 3 1139,256 Risenb Prior Obligationen u 10e 7 e Oblig v Industr u Berg Gea

7 r urb 1905 100,75Ausländische Fonds tal Eis Obl St gar 3 72,70b0 do IV ukb 1905 An Elektr Gesellsch 9 101,006u o Alnitelmeerb Litr 4 ſrog toe o T r i904 eheargent Goia Ant d 23 mr Crernowitz do XVIII ukb 1910 102 75 Asehersleb Kaliwerkedo innere do 42 4/2 87 00 u Oest Fr Stunteb gar 3 91,80626 do XIX ukb 1911 5 v Bochumer Guasetanl 4 1104,500

r er Tug 5 do Ergänzungsn n Pr S 1 102 S Dessauer Ga Witteukar Stadt Anl 1884 3 do Gold Pr o J uxb 19 Dortmunder Union 6 1111,109do do 1888 42 a eeterr Loxalbahn 4 190 20 90 1903 12 9329 Flebtr Licht a Kratt An
Chilen Gold Anl 1889 42 93,206 o Kordwestbahn 5 107,000 W d 104 Gr Berl Pferdeb u I 35 90 706
Chines St Anl v 1895 9 Südöater Rahn omb 3 65,90b do Kom O 01 uk C 3u/2 99751 e Aumb Packetfahrt

do do kleine 2 102,700 do Obligationen 5 106 50b do 1896 98 e Hoſios Elokir Ges 42/2 83,500e ise ä h P A abg ar e o do 59070r0 v 1898 32 2903 do Eisenb Silb A 4 31/2 94 Fr Krupp Opl 4tis iv Anl l od Dombr gar 472 103 ob do do rw c e a le leFreiburg 15 Fr Loose 3,756 Chark A ObI 89 4 Er Efdbr Bk uk 1905 e Norddeutseher Lloyd 4 102 006frigeh ABl i Curer Lien tn 3227 g u urav 1803 17 Obersehl Fisen Ind
o kons Goldrente 126 M Woren 00bz20 r Tiele Winkler 1 1154 504024,900 o XX u XXI u 1910 102 I ido e P 4 Wo e X nd h t 7 San Zeltaer FiaongioeeeretLissabon Stadtanl 1886 431 2b27Isfonoo Simnolenst 5 99,19 do III ukdb b to12 S 100 420 Bank Aktien

do do 81,506 Hrol Grigei 1889 4 G h b t r v iMlaiſänd 10 Lire Rjaan Kosl 99 4061 do Kleinb Obl P 1904 a n er e 9010 Lire Loose jüzan o nMlexikaner Anl à 100 9 101 808 n ukd 430 n o 1807 Jin e ßerſner Hyr a 12 5 1101,906b2 do Comm Obl b 7 r Bank 50b20worweg Staats An 859 ajuuen Mre o do E II nnx i910 4 124206 do 8 Lt B II 4ohe6
terr 4 166,906 do do III ukdb 1912 3 99,756 Börsen Handelsverein 41/2 106 506Oesterr 186Cer Loose Rybinek Bologoye 4 898,90 h C Cop Goth Kredit GRoman Anleihe i60i1 97,920 I Süd 4 206201 Rhein W I II V b 05 100 400 Se Gath Kredit Ges 42 90 50b0

e atte e ej 6 uKdb 19 J S 4 149r ehe e e VII unab 1805 1 101/50625 Dtseh Ettel B Hahn 113 106 5002do Gnegt an r Wiadikaweka e 80 VItt ukde 1910 4 I102 20ba6 Die poth B Berl 612 131 b
do e 10 u 1X ukdb 1912 4 102 906 PDresdener Bankverein 51/7 98,50Bv gieoiat obng 4 mar 4 3519 Sächsiseho 4 Essener Kredit 163,75 bado Boden Kredit 5 Northern Fao I v i921 4 do u 99,90b2 Gothaer Privatbank 6 1126 756do 38 do gar 8 95 80b do Pret 4 102,60 do 3 58,800 do Grundkredith 4 142 30 iRuss Präm Anl 1864 5 do Gon IAon 3 71 500 Veostd B l 187 W R r z erdo do 1806 5 ia u 8 Fr do o 101 onigsberg 106Sellwed St Anl 1886 212 90 5 e e v 84,50 C estpr ritt I I B a 99 908 e o 973 130590 29 50 Central Pacigo do Fommersche 4 103,300 Magdeburger Privatb 31/2 99 10baBdo do 1890 a 4 99 90 3 9 Nordd G Kredit33 h e z Anntol l 2040 41 5 103,508 en 103 pr r be nene L beürki ih b l reussiseche 30 nn r 4 es s0r20 II Ergz 2640 M 5 102,506 h 1103,400 Breuss Pfandbr Bk 7 139 40b

do 400 Fres Loos 141 0cba acerlonlsohs G O 3 62,700 lSchlesiseh 4 102,806 Wilhelma Mgd Allg V 72/3 1900
Vngarische Kr R 4990 70020 ortug Fieanh O i538 z 33

do Staats R 97 3/2 91 756260 Jo 4 l 97 10 Letpziger Börsae 10 DezIndustris Aktien Eisenbahn Stamm Aktien FWn o Kent An ln z äo e ent Anl 5532 689,850 4 Aanset Geow 1883 101,750
6G t Aniſinfabr i 285 00 b ntelrader B 113 J 000 689,856 4 do 1879 101 306Admiraisgarten Bad 5 191 10b2 er e do 600 89 8560 4 do Em 1875 101 306a IHalberst, Blankenhb 4 1118,750 T t dtobl 4k 190 900Annaburger Steipgut 4 116 50026 J 8Si I k Wesib Thlr /a2Stadtobl 1884konVArehimedes h h A e 000 ſiot rBraunschweiger Jute 2 1177,256 Ausländ Visenb Stamm u 5 z t anr m r 733 Stamm Prior Aktien landrentenbr 600 100 vor B do e

rl Charl Ban V r 7 ivBerliner Bockbrauerei 81/2 153 754 Ja ussig Teplite t3,4 Dlv Risenb Stamm AxKt i e IBrauerei Könieet z 116,75 b Böhm Nordbahn 523 Ausst g Teopl 500 l 236,000 t hr r e
do Union Gratweil 5 108,60b2 Galiz Karl Ludw B 52/3 Böhm Norädvahn 126256 51,2 90 Gr elelctr Strassb 152 250

Brsl Eisenb Linke 61/4209 40b3 Graz Köftach z I Buenuiehrad Lt A 252206 10 do BHierbr Riebeok 217 266
Breslauer Oclwerke i 77,50 I Kasohau Oderberg rauh o Bierbr Riebeck Feauer e 118/8 do do B 261,600 11 I pz Kammgarns 16,906do dvirassenbahn O 155 Ob Kronpr Rud St Soh 4 Ganz K 1,ud z 7i 40 Mal Seht P 160 006Cement Bau Ges Berl r z 310506 lemberg Czearnowite Se 67 Graz Köllact v 1ls 260 6 4 o We ülenm e
Charlottb Wasserwerk 1317 338 75 r Nord weetb x Marienbur Miaweg 156 a k la d 739 006
Spem Fabr Sehering r r 17,90 7 ig Venmberger Braunx iso o
Chemn Masch Zimm 7 Ungar Galiz gar 5 Div Bank u Kroäit Akt J Portl Cement Halle
Dessauer Gas 8 Allg D K 52 2 3/2 Sächs KammgDitseh Gasglühl Ges 9 229 000angör Dombrowo g D Kr zä Hpr 178,2500 Suene Fiartm II6 ca
Dische Futespinnerei 95 1409,006 Kursk Kiew 5411 B P 2 Hhemn Bankverein 11 Sachs Webstunl
Fckert Masch Fahb 5 145,206 Warschau Terespol 5 S 7 Drezclener Bank 160,506 Fabr Schönherr 208 598
Fiberfeld Farbenfabr 23 Warsohau Wien 6,85 172,50b 0 Ge rein 133 15 Thür Gasges Sp 21
Erdmannsdork Spinn 83 u nardbenn 5 ge stamm Pr 271Freund Masch Kony 123 297,500 Iial Moridionaux 6 5 r e 5 5 Thür Br V Stu 2 249 75 eipriger IIypoih B 142,40B c 75Görlitzer Eisenbbed ütieh Limburg O e 4 do Kred u Sparvb 97 75020 do St PriorHansa Dampfsehift s 123 20620 Se wreiz Gentralbahn 9 Se Bann r ZLZeitzer Par u A 146
Harburg Wien Gummi 29 316 505 Wesetsieilianische Anl I 42 7564 Zeilen do do Oblig 100 356Harkort St Pr Kkonv 5 90,10ba0 r r 5 wieckauer l o r gruig es 57do Brückenb konv 41/2 101,756 yporth g h 2 Zuckerraff Haldo do St Pr 6 129,75b J Industrie Papiorseinh De sauer Pldbr 4Keyling Th Fiseng 11000 er Hyp B 809 abg 4 99 ob 0 Chemn Werkez zu j10s ooß Ausl Bigenb Pr Ovl
Kirohner Co 2 114 20b do do 32 95 506 13 Cröllw Papierfabr 234,00ß u Aussig Teplitzer 96 39h20Köln Mhsener conv 5 2290 Wav Hyp X XI 392 97 00 4 do Sehldvsehr 100,3560 Zönm Nordbabn 101,000Kurfürstend Ges i Lig r 21327,000 II X i V 3772 95 50620 2/2 Dörstew Rattm St A 62,000 5 do do dàQolg 101 o09

t 276 Fs i o der D v x n e Bzusehtiehr 1886 sifr ru W We unK onderm do doMalzerei Wrede o 81 608 312 95,5001 Stier Vorz A 77,003 do NMagdeburger Baubank 5 90 750 a XX unk 10 3/2 96 80 19 Geraer Jutesp u W 280,600 8 e 62,900
Magdeb Strassenbahn 5 135 200 G K B IV rr 110 32 108 100 5 Germania Sehwalbe 117 o I do Em 1871 115 256
Maschin Breuer 4 73 906 do do V rz 105 s 97 50 54 Gersd Btkb V St A 415,000 6 do do i874 111,255Neue Boden O 10 165 do VI unkd 1900 4 1100,6296 88 do do Pr A I 885,000 a örv Köliaoher 72,256
Nenroder Kunstanstalt 7 091 do VII unkb b 1903 4 100 40620 84 do do do II 7865 000 56 do F 2100 256m V 1871 u 7
Nienburg E A abg O 61,506 do VIII S b 1905ukb 3/2 97 60b0 0 Hallesche Str B 84 600 Kaschau Oderbe 100,400Nordd a werico 1 87 do IX u IXa bis 9 u 6 1192,50 42 Kette Elbach G Akt 72006 4 Prag Dax Gold 7
Nordd Wollkammerei 10 Deuts Hp B Pfd VII 4 100 506201 8 Körbisd Zuckerfkb 115,206 5Omnibus Gegelleehafts l10 366 do a la von 500 I 5 Leipa Baubank 106,600 Prog Tarn en
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